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Vorwort 

Die vorliegende Abhandlung wurde im Wintersemester 1991/92 von der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster als Habilitationsschrift angenommen. Der Text ist auf dem Stand vom 
1. Oktober 1991; später erschienenes Material konnte zum Teil in den Anmer-
kungen nachgetragen werden. 

Die Arbeit ist während meiner Assistententätigkeit am Institut für Interna-
tionales Wirtschaftsrecht der Universität Münster entstanden. Meinem verehr-
ten Lehrer , Herrn Professor Dr . Bernhard Großfeld , LL.M. (Yale), danke ich 
für die wohlwollende Förderung und die mir eingeräumte sachliche und zeitli-
che Freiheit. Besonders danken möchte ich auch Herrn Professor Dr. Dr . h.c. 
(F) Wilfried Schlüter, der das Zweitgutachten erstellt und mir mit wertvollen 
Ratschlägen geholfen hat. Meine Familie, allen voran meine Ehef rau Dr . 
Dagmar Richard, gab mir den für die Fertigstellung einer solchen Arbei t 
unerläßlichen Rückhalt . 

Ich widme die Arbeit dem Andenken meines Vaters Alfred Wilhelm Junker 
(*6. 1. 1926, +14. 3. 1991). 

Münster, im Juni 1992 Abbo Junker 
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Ein le i tung 

Untersuchungsgegenstand 

Die Bundesrepublik Deutschland ist wie kein anderer Staat vom Weltmarkt 
abhängig. Die Wettbewerbsfähigkeit eines rohstoffarmen Landes steht und 
fällt mit der Leistungsfähigkeit und -bereitschaft seiner Bürger; internationale 
Verflechtungen der Wirtschaft verlangen von den Arbeitnehmern Mobilität. 
Diesem Verlangen kann jedoch die Unsicherheit über das anwendbare Recht 
im Wege stehen: Das Recht der Arbeitsbeziehungen ist ganz überwiegend 
national orientiert; „Europäisches Arbeitsrecht" gibt es erst in Ansätzen. Für 
den Sachverhalt mit Auslandsberührung bedarf es daher Regeln, die das an-
wendbare Arbeitsrecht bezeichnen; verläßliche Kollisionsregeln für dieses Ge-
biet sind sowohl im Interesse der Arbeitnehmer als auch im Interesse des 
Arbeitgebers und der Wirtschaft (dazu § 1). 

„Es ist nicht zu übersehen, daß sich viele - wenn nicht die meisten - Probleme 
des Internationalen Arbeitsrechts im grenzüberschreitenden Konzern stel-
len."1 Das gilt zunächst für die Mobilität der Arbeitnehmer; niemand entsendet 
seine Beschäftigten gern zur Konkurrenz. Sodann spielt bei Inlandsarbeit die 
Konzernbindung des Arbeitgebers zunehmend eine Rolle; die Konzernspitze 
agiert nicht selten aus dem Ausland. De lege ferenda schließlich richten sich 
Forderungen nach Europäischen Betriebsräten oder Tarifverträgen in erster 
Linie auf den Konzernsachverhalt; das gleiche gilt für grenzüberschreitende 
Arbeitskämpfe. Daher betrachtet die vorliegende Abhandlung das Internatio-
nale Arbeitsrecht, soweit das möglich ist, aus dem Blickwinkel des Arbeits-
rechts im Konzern (dazu § 2). 

1 Verena Trutmann, (Schweiz.) A r b R 1986, 64 (80) u n t e r B e r u f u n g auf Birk, R a b e l s Z 46 
(1982), 384 (417); C. Lyon-Caen, D iskuss ionsbe i t rag , in: P. LalivelF. Vischer ( éd . ) , Co l loque 
(1973), p . 207 [Frankreich] , S iehe f e r n e r Hepple, in: Lipstein ( E d . ) , H a r m o n i z a t i o n (1978), 
p. 39 [Grossbr i t ann ien] ; Malinloppi, Ree . des C o u r s 205 (1987-V), 331, 367 [Ital ien], 



§ 1 Internationales Arbeitsrecht 

Der Begriff „Internationales Arbei tsrecht" bezeichnet zwei verschiedene 
Gegenstände: Normen für internationale Sachverhalte und Normen aus inter-
nationaler Rechtsquelle2. Gegenstand der vorliegenden Arbeit sind Normen für 
internationale Sachverhalte. Einseitig formuliert lautet die Fragestellung: Wel-
che arbeitsrechtlichen Sachverhalte („Arbeitsrechtsverhältnisse") unterliegen 
dem inländischen Recht? Allseitig formuliert: Welches Recht ist auf arbeits-
rechtliche Sachverhalte (Arbeitsverhältnisse, Tarifverträge, Arbei tskämpfe , 
etc.) anwendbar , die einen Auslandsbezug aufweisen? Nicht die Herkunf t der 
Normen, sondern die Auslandsberührung des Sachverhalts begrenzt also das 
Thema. A m besten führt ein Beispiel in die Problematik ein: Verba docent , 
exempla t rahunt . 

I. Beispiel: Kern v. Dynalectron3 

Wayne C. Kern, Hubschrauberpilot aus Fort Worth, Texas schloß einen 
Arbeitsvertrag mit der Firma Dynalectron, einer in Delaware gegründeten 
Tochtergesellschaft der japanischen Kawasaki Heavy Industries. Der vorgese-
hene Arbeitsort lag in Saudi-Arabien; die Mission war nicht alltäglich. Kern 
sollte - wie eine Reihe anderer Piloten - die Pilgerströme nach Mekka überflie-
gen, um die Sicherheitskräfte über Funk rechtzeitig auf Gewalttätigkeiten und 
Feuer aufmerksam zu machen; letzteres ist wichtig, weil die Pilger in Zeltlagern 
kampieren und die Lagerfeuer im Abendwind des öfteren Zelte in Brand 
setzen. Kern 's vorgesehene Basis war Dschidda; er sollte zu einer Gruppe 
gehören, die den heiligen Bezirk von Mekka überfliegen und dort in Notfällen 
auch landen mußte . 

Kawasaki hatte sich in einem Vertrag (genannt „Heli-1") gegenüber dem 
Königreich Saudi-Arabien verpflichtet, die nötigen Hubschrauber mitsamt 
Piloten und Bodenpersonal zu stellen. Kawasaki 's Vertrag mit dem Königreich 
enthielt - ebenso wie der Subunternehmerver t rag zwischen Kawasaki und der 
Konzerntochter Dynalectron Corporat ion - die Klausel: 

2 Ebenso der Parallelbegriff „Internationales Sozialrecht": Eichenhofer, Int. Sozialrecht 
(1987), §4 b, aa (S. 82). 

3 Kern v. Dynalectron Corp., 577 F.Supp. 1196-1203 ( N . D . Tex. 1983), aff'd mem. , 746 
F.2d 810 (5th Cir. 1984). 
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„ M o s l e m pi lots a n d m e c h a n i c s shall be p r o v i d e d as neces sa ry for o p e r a t i o n s in the 
H o l y A r e a . " 

Kern war ein gläubiger Baptist; er kannte diese Klausel und war nach seinem 
Arbeitsvertrag gehalten, die religiösen Vorschriften des Einsatzlandes zu erfül-
len. Wie im Arbeitsvertrag vorgesehen, besuchte er einen „indoctrination 
course" in Tokio4 . Er wurde im islamischen Glauben unterwiesen, konvertierte 
zum Islam und erhielt darüber eine Urkunde . 

A m Einsatzort wurde Wayne C. Kern sein Tun bewußt. E r schwor dem 
islamischen Glauben ab und wurde entlassen („constructively discharged"). 
Gestützt auf Titel VII des US-amerikanischen Bürgerrechtsgesetzes von 1964 
verlangte er von seinem Arbei tgeber Schadensersatz. „Title VII" verbietet 
jedwede Diskriminierung aufgrund von Rasse, Haut fa rbe , Geschlecht, natio-
naler Herkunf t oder Religion5 . Die Bedeutung von Titel VII für das Arbeits-
recht in den U S A folgt daraus, daß in den Vereinigten Staaten kein Kündi-
gungsschutz existiert, der den in Europa vorherrschenden Regeln vergleichbar 
wäre. Trotz wichtiger einzelstaatlicher Durchbrechungen gilt als Regel die 
„Employment-at-WilP'-Doktrin; es steht im Belieben („at will") des Arbeitge-
bers, den Arbe i tnehmer zu entlassen: „In this regard, the U.S. is out of step 
with most of the industrialized world."6 

Die Vorschriften gegen Diskriminierung im Arbeitsleben („employment 
discrimination") sind daher Ersatz für den wenig ausgebauten gesetzlichen 
oder richterrechtlichen Kündigungsschutz; sie werden streng gehandhabt 7 . Der 
Richter in Fort Worth konnte den Fall dennoch über die Vorschriften des 
internen Arbeitsrechts lösen: Es könne offenbleiben, ob Titel VII auf den Fall 
anwendbar sei. Denn die sachlichen Voraussetzungen seien nicht erfüllt . Da 
Ungläubige „caught flying into Mecca" geköpft würden, sei die arbeitsvertrag-
liche Pflicht, zum Islam überzutreten, eine - auch im Interesse des Piloten 
verlangte - „Bona Fide Occupational Qualif ication" („B. F. O. Q." ) 8 . 

Die „B . F. O . Q . d e f e n s e " ist e in zen t r a l e s K o n z e p t d e s A r b e i t s r e c h t s in d e n U S A . Sie 
k o m m t ins Spie l , w e n n ein d e u t s c h e s U n t e r n e h m e n se ine U S - a m e r i k a n i s c h e Toch t e rge -
sel lschaf t mit l e i t e n d e n A n g e s t e l l t e n d e u t s c h e r N a t i o n a l i t ä t be se t zen will: Ist d ie deu t -
sche S t a a t s a n g e h ö r i g k e i t e ine „ B o n a F ide O c c u p a t i o n a l Q u a l i f i c a t i o n " ? 9 

4 Zum rechtstatsächlichen Hintergrund siehe ..Allah ist groß - Moslems in J a p a n " , F A Z 
vom 26.01. 1991, S. 27 Sp. 1 - 2 . 

5 Civil Rights Act of 1964, § § 7 0 1 - 7 1 8 , 42 U . S . C . A . §§2000e to 2 0 0 0 e - 1 7 (Equal 
Employment Oppor tuni t ies) . 

6 Note, Unfa i r Dismissal in the United States and the Uni ted Kingdom, 9 C o m p . Lab. L.J. 
433, 433 n. 3 (1987). 

7 Lei tentscheidungen des Obers ten Gerichtshofs der U S A : Griggs v. Duke Power Co., 401 
U.S. 424 (1971); Price Waterhouse v. Hopkins, 109 S.Ct . 1775 (1989); Wards Cove Packing 
Co., Inc. v.Antonio, 109 S.Ct. 2115 (1989). 

" Civil Rights Act of 1964. §703(a) . 42 U . S . C . A . § 2 0 0 0 e - 2 ( a ) (Unlawful employment 
practices - Employer practices). 

9 Lei tentscheidungen: Sumitomo Shoji America, Inc. v. Avagliano, 102 S.Ct. 2374, 457 
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Wäre dem Richter im Rechtsfall Kern das Schlupfloch der „B .F .O .Q" ver-
sperrt gewesen, hätte der Fall Kernfragen des Internationalen Arbeitsrechts 
berührt : Gilt, was im Inland als gut und richtig erkannt ist - keine Diskriminie-
rung nach der Religionszugehörigkeit - , auch bei Arbeit im Ausland? In 
welchem Maße ist Arbeitsrecht „transferierbar"? Können US-amerikanische, 
deutsche, französische, etc. Arbeitsvertragsparteien qua Rechtswahl ihr ge-
wohntes Recht beliebig ins Ausland mi tnehmen? Oder „wollen" manche Vor-
schriften bei Arbei t in Japan, in Nigeria oder im Iran überhaupt nicht angewen-
det werden? 

II. Arbeitskollisionsrecht 

Um den Gegenstand des Internationalen Arbeitsrechts zu erfassen, müssen 
wir Kollisionsnormen und Sachrecht unterscheiden. Eine Kollisionsnorm löst 
den Streitfall nicht selbst. Sie bereitet die Entscheidung vor und beendet eine 
Unsicherheit darüber , welche sachlichen Regelungen - Sachnormen - maßge-
bend sind. Sie trifft eine Teilentscheidung, indem sie eine „Normenkollision" 
beseitigt. Den Kollisionsnormen stehen die Sachnormen gegenüber, die eine 
Entscheidung in der Streitsache treffen1 0 . 

Die B e g r i f f e S a c h r e c h t u n d ma te r i e l l e s R e c h t w e r d e n im f o l g e n d e n s y n o n y m v e r w e n -
de t : „ M a t e r i e l l " soll nicht als G e g e n s a t z zu „ f o r m e l l " o d e r „ p r o z e s s u a l " , s o n d e r n im 
Sinne von „ s a c h ( r e c h t ) l i c h " v e r s t a n d e n w e r d e n " . 

Der weite Begriff des Internationalen Arbeitsrechts ebnet die Trennung 
zwischen Sach- und Kollisionsnormen ein. Er umfaßt nicht allein das Kolli-
sionsrecht, sondern auch „dasjenige Sachrecht, das sich auf Auslandssachver-
halte erstreckt"1 2 . Die Bezeichnung Internationales Arbeitsrecht ist danach 
eine „Sammelbezeichnung im weitesten Sinne"1 3 für „alle arbeitsrechtlichen 
Probleme grenzüberschreitenden Charakters und nicht nur für die engere 
Problematik des Arbeitskollisionsrechts"1 4 . 

Dieses weite Verständnis kann sinnvoll sein, wenn wir es einem Teilbereich 
zugrundelegen. So ist es zum Beispiel aufschlußreich, die sach- und kollisions-

U.S. 176 (1982); Spiess v. C. höh & Co. (Am.), 643 F.2d 353 (5th Cir. Unit A 1981); Wiekes 
v. Olympic Airways, 745 F.2d 363 (6th Cir. 1984). 

»> Nussbaum, IPR (1932), § 1 III (S. 3); Raape, IPR (5. Aufl . 1961), 8 1 I (S. 1 f.); Kegel, 
IPR (6. Auf l . 1987), § 1 VII (S. 18); von Bar, IPR I (1987), Rdnr . 214 (S. 195f.); Kropholler, 
IPR (1990), § 121 (S. 82f.) . - G e n a u e r zu dieser Unterscheidung unten in § 61 1 (S. 131-136) . 

11 Neuhaus, IPR (2. Aufl . 1976), §11 I (S. 97f . ) ; Ferid, I P R (3. Aufl . 1986), Rdnr . 1 - 1 0 . 
12 Kronke, D B 1984, 404 (404 1. Sp.) ; zum entsprechenden IPR-Verständnis Siehr, FS 

Za j tay (1982), S. 409 ( 4 2 8 - 4 3 2 ) . 
13 Hergenröder, Int. Arbei t skampf (1987), § 1 III 1 (S. 15); vgl. dazu Neuhaus, IPR 

(2. Aufl . 1976), §1 12 (S. 1). 
14 Birk, FS Molitor (1988), S. 19 (21 unter I); ebenso berei ts ders., Rabe l sZ 46 (1982), 384 

(386 unter 12) . 
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rechtlichen Fragen der „Auslandsmontage im Arbei tsrecht" 1 5 gemeinsam zu 
behandeln; auch bei dem Thema „Lohnfortzahlung in Fällen mit Auslandsbe-
rührung" 1 6 macht es Sinn, nicht nur das anwendbare Recht , sondern auch die 
sachlichen Anforderungen an eine Krankmeldung aus dem Ausland aufzuzei-
gen1 7 . Bei einer Untersuchung größerer Gebiete des Arbeitsrechts ist es jedoch 
nicht sinnvoll, das Beiwort „International" als Sammelbezeichnung zu gebrau-
chen ; zu vielgestaltig und zu weit verstreut sind die Sachfragen mit Auslandsbe-
rührung. 

Den folgenden Ausführungen liegt ein enger Begriff des Internationalen 
Arbeitsrechts zugrunde1K . Er beruht auf der Trennung von Sach- und Kolli-
sionsnormen und umfaßt diejenigen Rechtssätze, die in Fällen mit Auslandsbe-
rührung (Art . 3 Abs . 1 Satz 1 E G B G B ) einen arbeitsrechtlichen Sachverhalt 
(ein Arbeitsrechtsverhältnis) mit einer Rechtsordnung verbinden. Der Begriff 
„Internationales Arbei tsrecht" im Sinne dieser Abhandlung meint daher nur 
das Kollisionsrecht; er bezeichnet die Gesamtheit der Kollisionsnormen für das 
Gebiet des Arbeitsrechts („Arbeitskollisionsrecht"). 

Das Aufgreifkri ter ium für Arbeitskollisionsrecht ist die Auslandsberührung 
des Sachverhalts: die „Verbindung zum Recht eines ausländischen Staates" 
(Art . 3 Abs. 1 Satz 1 E G B G B ) . Hier soll die Streitfrage unentschieden bleiben, 
ob das Kollisionsrecht theoretisch auch dem reinen Inlandsfall vorgeschaltet 
ist19; uns genügt die Feststellung, daß die Rechtsanwendungsfrage praktisch 
nur aufgegriffen wird, wenn irgendein Auslandsbezug besteht2 0 . Die Auslands-
bezüge im Arbeitsrecht können so vielfältig sein wie das Arbeitsleben; es 
verbietet sich, sie an dieser Stelle aufzuführen. Wie Art . 27 Abs. 3 E G B G B 
zeigt, dürfen die Parteien eine Auslandsberührung sogar „mutwillig" herstel-
len, indem sie für ein ansonsten rein inländisches Arbeitsverhältnis ein auslän-
disches Recht wählen. 

Die Begrenzung des Themas auf das Arbeitskollisionsrecht hat in Randbe-

15 Isele, F S F i c k e r ( 1 9 6 7 ) , S . 2 4 1 (242-261) . 
P. Hofmann, FS Za j t ay (1982), S. 2 3 3 - 2 5 9 . 

17 L A G Köln vom 04.01. 1989, N Z A 1989, 599; L A G München vom 29.11. 1988, N Z A 
1989, 599. Ähnlich bei ausländischer Wehrpflicht des Arbe i tnehmers : B A G vom 05. 12. 1969, 
R d A 1970.94; B A G vom 22.12. 1982, B A G E 41,229; B A G vom 07.09. 1983, B A G E 43,263; 
B A G vom 20.05. 1988, BB 1990, 207 = S A E 1990, 255 m. A n m . Winterfeld; L A G Düsseldorf 
vom 12. 10. 1989, D B 1990. 448. 

1K Schnorr von Carotsfeld, Arbei tsrecht (2. Aufl . 1954), § 2 IV 1 (S. 51); Beitzke, D B 1958, 
224 (224 1. Sp.) ; Gamitlscheg, Int . Arbei tsrecht (1959), Nr . 1 (S. 1); HuecklNipperdey, Ar-
beitsrecht I (7. Aufl . 1963), § 181 (S. 103f.); von Maydell, Sach- und Kollisionsnormen (1967), 
S. 15; Däubler, A W D 1972, 1 (1 1. Sp.) ; G. Küchenhoff M. Wollenschläger, FS Schieckel 
(1978), S. 179; Eichenhofer, Int. Sozialrecht (1987), §3 , a, bb (S. 5912). 

19 E. Lorenz, FS Kegel (1987), S. 303 (310): „Das IPR erweist sich danach als ein Archime-
discher Satellit, von dem aus alle anfal lenden Fälle auf die (Privat-) Rechtsordnungen der 
Erde verteilt we rden . " 

20 Vgl. Kegel, IPR (6. Aufl . 1987), § 1 III (S .5 ) ; dens., FS Beitzke (1979), S .551 (569); 
E. Lorenz, Z R P 1982, 148 (149 -150 ) ; Lüderitz, FS Kegel (1987), S .343 ( 3 4 5 - 3 4 9 ) ; Stoll, 
IPRax 1984, 1 (1 r. Sp.) . 
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reichen ihre Tücken. Sie versagt, soweit die Abgrenzung von Kollisions- und 
Sachrecht unmöglich, umstritten oder unzweckmäßig ist; in diesen Fällen 
müssen wir Grenzverletzungen begehen. Einige Autoren erklären es für un-
möglich, im öffentlichen Recht Kollisionsnormen zu bilden: Das öffentliche 
Recht als Teil der Staatsgewalt sei stets und notwendig auf einen Staat bezogen; 
das Internationale öffentliche Recht bestehe ausschließlich aus Sachnormen 
für internationale Sachverhalte2 1 . Diese Abhandlung wird auch Grenznormen 
für das öffentliche Arbeitsrecht entwickeln; nach der soeben skizzierten Mei-
nung handelt es sich dabei um Sachnormen. 

Auf einigen Gebieten ist die Abgrenzung von Kollisions- und Sachrecht 
umstritten. Im Recht der Betriebsverfassung lautet eine vieldiskutierte Frage, 
unter welchen Voraussetzungen Auslandsmitarbeiter an den Wahlen zu einem 
inländischen Betriebsrat zu beteiligen sind. Das Bundesarbeitsgericht t rennt bei 
Fällen mit Auslandsbezug den räumlichen und den persönlichen Anwendungs-
bereich des Be t rVG (Welcher Betrieb? Welche Arbei tnehmer?) 2 2 . Eine Litera-
turansicht knüpft „die" Betriebsverfassung an den Betriebssitz an: Liegt der 
Betrieb in der Bundesrepublik, so ist das Be t rVG anwendbar ; welche (Aus-
lands-) Mitarbeiter zu dem Betrieb gehören, ist sodann eine sachrechtliche 
Frage des deutschen Betriebsverfassungsrechts2 3 . 

In einigen Fällen wäre es schließlich unzweckmäßig, die Fragestellung auf 
das Kollisionsrecht zu begrenzen. Ein Beispiel aus dem Arbei tskampfrecht : Im 
Sommer 1985 streikte auf spanischen Flughäfen das Bodenpersonal , das den 
Müll aus Flugzeugen der Deutschen Lufthansa abholt. Eine Flugbegleiterin der 
Lufthansa weigerte sich, den Unrat selbst fortzutragen; sie müsse sich nicht als 
„Streikbrecherin" betätigen. Kollisionsrechtlich kann man darüber streiten, ob 
das Verhalten nach dem (deutschen) Recht des Arbeitsverhältnisses oder dem 
(spanischen) Recht am Ort der Arbeitsniederlegung zu beurteilen ist. Sofort 
schließt sich die sachrechtliche Frage an, ob das anwendbare Recht grenzüber-
schreitende Kampfmaßnahmen zuläßt; ohne eine Antwort darauf ist das Bild 
unvollständig24 . 

21 Schurig, Kollisionsnorm (1981), S. 147458; von Bar, IPR I (1987). R d n r . 2 5 0 (S .222f . ) . 
Dagegen von Maydell, Sach- und Kollisionsnormen (1967), S. 5 7 - 6 2 . Dazu ausführl ich unten 
§ 5 III (S. 121-125) . 

22 B A G vom 01.10. 1974, A P Nr. 1 zu §106 B e t r V G 1972 = S A E 1976, 14 m. A n m . 
Schlüter; B A G vom 30.04. 1987, A P Nr. 15 zu § 12 SchwbG m. A n m . Gamillscheg = N Z A 
1988, 135; B A G vom 07.12. 1989, A P Nr. 27 zu IPR Arbei ts recht . 

23 Beitzke, A n m . zu B A G vom 27.05. 1982, A P Nr. 3 zu §42 B e t r V G 1972 (Bl. 3); 
E. Lorenz, A n m . zu B A G vom 25. 04. 1978, S A E 1979, 223; anders jetzt ders.. FS W. Lorenz 
(1991), S. 441 (450). Dazu unten § 12 III 1 (S. 3 8 2 - 3 8 6 ) . 

24 Verneinend: L A G Frankfur t /Main vom 14.01. 1987, AR-Bla t te i D , Arbe i t skampf VII I . 
Entscheidung 1. Be jahend : Zachert, Buchbesprechung (Hergenröder , Int. Arbe i t skampf ) , 
A u R 1989, 88. Dazu unten § 14 III 2 (S. 4 9 1 - 4 9 3 ) . 
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III. Arbeitsverweisungsrecht 

Internationales Arbeitsrecht ist die Gesamthei t der Rechtssätze, die einen 
arbeitsrechtlichen Sachverhalt mit einer Rechtsordnung verbinden. Diese Ver-
bindung können wir auf zwei Wegen herstellen. Wir können vom Sachverhalt 
ausgehen und fragen, ob er der deutschen Rechtsordnung unterworfen ist oder 
- allseitig formuliert - welcher Rechtsordnung er unterworfen ist25. Die so 
gebildete Kollisionsnorm kann etwa lauten: „Ein Arbeitsvertrag unterliegt 
dem Recht des Staates, in welchem der Arbe i tnehmer gewöhnlich seine Arbeit 
verrichtet ." Sie ist eine Verweisungsnorm; sie verweist den Sachverhalt an eine 
Rechtsordnung. Auf diesem Wege finden wir das Arbeits(vertrags)statut: das 
auf den Arbeitsvertrag anwendbare Sachrecht2 6 . 

Wir können umgekehrt von den Gesetzen - allgemeiner: von den Rechtssät-
zen - ausgehen und die Frage stellen, welchen internationalen Anwendungsbe-
reich sie beanspruchen. Gibt das Gesetz auf diese Frage eine Antwort , haben 
wir eine Norm gefunden, die unabhängig von den Verweisungsregeln in das 
Rechtsverhältnis eingreifen will; sie wird daher als Eingriffsnorm bezeichnet2 7 . 
Der Sachverhalt wird nicht durch Verweisungsregeln an diese Norm „ange-
knüpft" ; sie bestimmt im Wege der Sonderanknüpfung ihren Anwendungsbe-
reich selbst28. Die Weichenstellung zwischen Verweisungsrecht und Sonderan-
knüpfung ist das Kernproblem des Internationalen Arbeitsrechts; sie bildet ein 
Leitmotiv der vorliegenden Abhandlung. 

Zwei Parallelentscheide zeigen Problematik. Im ersten Fall war ein Österrei-
cher von seinem Arbei tgeber vorübergehend in Frankreich eingesetzt; er ver-
weigerte „weitere Arbei tsauf t räge", da die österreichischen Arbeitszeitgrenzen 
überschritten seien. Im zweiten Fall waren Deutsche tätig in Saudi-Arabien 
(Wochenarbeitszeit: bis zu 54 Stunden); sie verlangten, gestützt auf die deut-
sche Arbeitszeitordnung ( A Z Ü ) , die Bezahlung von Übers tunden. Der öster-
reichische O G H unterstellte den Sachverhalt „Arbeitszeit" dem Arbeitsstatut: 
Der gewöhnliche Arbeitsort liege im Streitfall in Österreich; das österreichi-
sche Arbeitszeitrecht bleibe daher auch bei einem vorübergehenden Auslands-
einsatz maßgebend 2 9 . Das B A G ging vom Gesetz aus: Die A Z O bestimme 
ihren Anwendungsbereich unabhängig vom Arbeitsstatut ; sie wolle im Aus-
land nicht angewendet werden3 0 . 

Von zentraler Bedeutung ist die Frage des Blickwinkels auch im Tarifver-

25 Kegel, I P R (6. Aufl . 1987), §3 IX (S. 119); W.-H. Roth, Int . Vers.vertragsrecht (1985), 
§ 3 I (S. 111). 

26 Fikentscher, R d A 1969, 204 (204 unter I, 205 unter I); Gamillscheg, J b A r b R 2 (1965), 19 
(21 unter 11). 

27 Neuhaus, IPR (2. Aufl . 1976), § 4 1 (S .30 f f . ) , II (S .32 f f . ) ; Spellenberg, Geschäf tss ta tut 
(1979) ,S. 115. 

2 8 „Sonderanknüpfung" ist für den Ansatz beim Gesetz reserviert: Schurig, Rabe l sZ 54 
(1990), 217(236®). 

2 9 O G H vom 31.01. 1990, (ö.) Z A S 1991,240. 
-10 B A G vom 12.12. 1990, N Z A 1991, 386. 
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tragsrecht. Für das deutsche Baugewerbe bestehen allgemeinverbindliche Ta-
rifverträge; sie verpflichten die Arbei tgeber , für die tar i funterworfenen Ar-
beitsverhältnisse Geld an Unterstützungskassen (z .B. Schlechtwettergeld) zu 
zahlen3 1 . Zwei jugoslawische Bauunternehmen waren vorübergehend hier tä-
tig; sie sollten für ihre Arbei tnehmer ebenfalls Beiträge abführen. Gehen wir 
vom Tarifvertrag aus, so war das Begehren der Sozialkassen begründet : Die 
Arbei t wurde im - ausdrücklich festgelegten - „Räumlichen Geltungsbereich" 
des Tarifvertrages geleistet. Gehen wir von den Arbeitsverhältnissen aus, so war 
das Verlangen unbegründet : Die Arbeitsverträge unterlagen kraft Rechtswahl 
dem jugoslawischen Recht als Arbeitsstatut ; deutsches Tarifrecht war kolli-
sionsrechtlich nicht anwendbar 3 2 . 

Das B A G schloß sich der zweiten Sichtweise an und verneinte die Beitrags-
pflicht: Die Arbeitsverhältnisse seien durch zulässige Rechtswahl dem jugosla-
wischen Recht unterstellt; dadurch seien nicht nur die zwingenden deutschen 
Gesetzesnormen abbedungen, sondern erst recht die deutschen Tarifnormen 3 3 . 
Die unterschiedliche Sichtweise „vom Tarifvertrag her - vom Arbeitsvertrag 
her" ist von hoher politischer Brisanz: Sind deutsche Tarifverträge nicht an-
wendbar , wenn die Partner des Arbeitsvertrages von der Rechtswahlfreiheit 
Gebrauch gemacht haben, ist die Tarifpolitik berührt ; die Konkurrenzfähigkeit 
von Inlandsunternehmen ist beeinträchtigt, wenn ausländische Unte rnehmen 
von deutschen Sozialpflichten befreit sind34. 

Den umgekehrten Fall hatte der B G H zu entscheiden. Die Klägerin produ-
zierte Asbesterzeugnisse in der Bundesrepublik, wo die Berufsgenossenschaft 
strenge Sicherheitsauflagen macht; die Beklagte importierte Asbestware aus 
Südkorea, wo solche Auflagen nicht bestehen. Die Verkaufspreise der Im-
portware lagen unter den Gestehungskosten der deutschen Produkte . Die 
Klägerin sah darin unlauteren Wettbewerb (§ 1 U W G ) . Der B G H stellte die 
Weichen ebenso wie das B A G : Das internationale Rechtsgefälle auszunutzen, 
sei nicht per se unlauter. Die Anforderungen an den Gefahrenschutz der 
Arbei tnehmer müßten sich am technischen, wirtschaftlichen und sozialen Ent-
wicklungsstand des Landes orientieren; dieser Stand sei zu respektieren3 5 . 

31 Gamillscheg, Arbei tsrecht II (6. Aufl . 1984), Nr . 283. 
3 2 Dazu unten § 13 11 a (S. 4 1 1 - 4 1 2 ) , I 2 a (S. 4 1 3 - 4 1 4 ) . 
3 3 B A G vom 04.05. 1977, B A G E 29, 138 = A P Nr. 30 zu § 1 T V G Tarifverträge: Bau m. 

A n m . E.Lorenz. Ab lehnend HagemeierlKempen!ZachertIZilius, T V G (2. Auf l . 1990), §4 
Rdnr . 65; Däubler, A u R 1990, 1 (9f . ) („soziales Dumping") . 

34 Vgl. Foley Bros., Inc.v. Filardo, 336 U.S. 281, 2 8 5 - 2 8 6 (1949): US-amerikanische 
Un te rnehmen können auch dann von den für sie günstigeren Bedingungen des Arbe i t sor tes 
profi t ieren, wenn sie dort Bürger der U S A beschäft igen. 

35 B G H vom 09.05. 1980, N J W 1980, 2018 m. A n m . Knieperl Fromm = IPRax 1981, 20 = 
G R U R 1980, 858 m. A n m . Oppenhoff. Ab lehnend DäublerlHege, Tarifver tragsrecht 
(2. Aufl . 1981), Rdnr . 683 (S. 275) („skandalöses Urtei l") . Siehe ferner Oesterhaus, Ausnut -
zung des int. Rechtsgefälles (1991), S. 12. 
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IV. „Internationales" Arbeitsrecht 

N e h m e n wir den Begriff „ In terna t ionales Arbe i t s rech t" beim Wort , so be-
zeichnet er „ in ternat ionales Recht der A r b e i t " - und nicht, wie er hier verstan-
den wird, „Recht der in ternat ionalen Arbe i t " : E igenschaf t swor te vor zusam-
mengese tz ten Haup twor t en beziehen sich auf den zweiten Teil des Hau p two r -
tes; grammatikal isch weist das Beiwort international auf die Rechtsquel le hin. 
D a s der Grammat ik widersprechende Verständnis des „ In te rna t iona len Ar-
bei ts rechts" erklär t sich daraus , daß der Ausdruck in An lehnung an „In terna-
t ionales Pr ivat recht" ( IPR) en ts tanden ist. 

Vom In terna t ioñá len Privatrecht ist die R e d e , nachdem der U S - A m e r i k a n e r 
Joseph Story im Jahre 1834 erstmals von „private in ternat ional law" („pr ivatem 
In te rna t iona l rech t" ) gesprochen hat te 3 6 . D e r Franzose J.-J. Foelix überse tz te 
1840 die Bezeichnung mit „droit in ternat ional pr ivé" 3 7 (also ebenfal ls „privates 
In te rna t iona l rech t" ) . D e r Deu t sche Wilhelm Schaeffner wählte dagegen 1841 
die Überse tzung „In terna t iona les Pr ivatrecht" 3 8 . Die Wortstel lung war mehr 
zufällig, weil man damals zwar von „Pr iva t recht" , nicht aber von „pr ivatem 
R e c h t " zu sprechen gewohnt war 3 y . 

I m g e r m a n i s c h e n R e c h t s k r e i s h a t sich d e r A u s d r u c k „ I n t e r n a t i o n a l e s P r i v a t r e c h t " 
d u r c h g e s e t z t ( z . B . in S c h w e d e n internationella privaträtt, in d e n N i e d e r l a n d e n interna-
tionaal privaatrecht), im r o m a n i s c h e n R e c h t s r a u m d a g e g e n „ P r i v a t e s I n t e r n a t i o n a l -
r e c h t " ( i t a l i en i s ch diritto internazionale privato, s p a n i s c h derecho internacional privado). 

D e r Ausdruck „In terna t ionales Pr ivat recht" wird angegr i f fen , solange die 
Li te ra tur ihn verwendet 4 0 . In der Bundesrepubl ik Deutsch land ist der Streit 
erledigt , seit die Ar t t . 3f f . E G B G B nach der I P R - R e f o r m von 1986 mit „Inter-
nat ionales Pr ivatrecht" überschr ieben sind. En t sp rechendes gilt seit 1978 fü r 
Österre ich 4 1 und seit 1989 für die Schweiz4 2 . U m den Cha rak t e r eines Eigenna-
mens he rvorzuheben , hat sich der Gese tzgeber zu e iner Großschre ibung des 
Wortes „ In te rna t iona l" entschlossen4 3 ; diese Schreibweise ist auch fü r den 
Terminus „In terna t ionales Arbe i t s rech t" im Sinne von Kollisionsrecht maßge-
bend . 

D e n Ausdruck „In terna t ionales Arbe i t s r ech t " gebrauch te ers tmals 1936 der 
(später in die U S A emigr ier te) Öster re icher Arthur Lenhoff (1885 —1965) im 

36 Story, C o m m e n t a r i e s on the Conf l ic t of Laws (Bos ton 1834), §§ 9, 24. 
37 Foelix, Tra i té de droi t in t e rna t iona l privé (Paris 1840, 2 e é d . Paris 1880). 
38 Schaeffner, En twick lung des In t e rna t iona l en Pr iva t rech ts ( F r a n k f u r t / M a i n 1841). 
39 Zitelmann, Z I R 27 (1918), 177 (180); Nussbaum, I P R (1932) , § 2 I V (S. 1 5 - 1 6 ) . 
40 Gutzwiller, I P R (1931), S. 1549: „Wer e ine he i t e r e S t u n d e gen ießen will, d u r c h g e h e die 

L i t e r a tu r zur N a m e n s f r a g e . " 
4 1 B u n d e s g e s e t z v o m 15.06. 1978 ü b e r das i n t e rna t iona le Pr iva t rech t [ (ös te r r . ) I P R G ] , 

(ös t e r r . ) B G B l . 1978,304. 
4 2 B u n d e s g e s e t z ü b e r das I n t e rna t i ona l e Pr iva t rech t v o m 18. 12.1987 [(schweiz . ) I P R G ] , 

(Schweiz.) BB1. 1988 I , S . 5. 
4 3 Z u r Schre ibweise von Bar, I P R I (1987), R d n r . 15 (S. 11); Neuhaus, I P R (2. Auf l . 1976), 

§ 1 III 1 (S. 4 f. F n . 12). 
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kollisionsrechtlichen Sinne44 . Vor dem Zweiten Weltkrieg stand der Name 
noch überwiegend für Arbeitsvölkerrecht4 5 . Nach dem Kriege ist er zuneh-
mend für das Arbeitskollisionsrecht in Gebrauch gekommen. O b die eine oder 
die andere Materie die Bezeichnung „mit größerem Recht beansprucht" 4 6 , 
muß letztlich dahinstehen: Für das Völkerrecht streitet die deutsche Gramma-
tik, für das Kollisionsrecht die Wortwahl des deutschen IPR-Gesetzgebers aus 
dem Jahre 1986. 

V. Internationales Privatrecht 

Blenden wir das öffentliche Arbeitsrecht kurzzeitig aus, so ist unser Gegen-
stand „Internationales Privatrecht auf dem Gebie te des Arbeitsrechts"4 7 . Die 
Möglichkeit, auf die Erkenntnisse des Internationalen Privatrechts anderer 
Gebiete Rückgriff zu nehmen, bedeutet auf der einen Seite eine große Chance. 
Fast alle allgemeinen Probleme des IPR werden uns in arbeitsrechtlicher Ein-
kleidung begegnen; genannt seien nur Statutenwechsel (§3 III der Abhand-
lung), Gesetzesumgehung (§4 II), Rückverweisung(renvoi , § 6 I V ) , Qualifika-
tion (§ 7 III), Wandelbarkeit der Anknüpfung (§ 8 III) , ordre public (§ 10 III), 
Angleichung (§ 12 II) und Teilfrage (§ 13 II). 

Es gibt zum Beispiel kaum einen anschaulicheren Anwendungsfall für die 
Problematik der Vorfrage als einen ausländischen Sympathiearbeitskampf zu-
gunsten eines deutschen Hauptarbei tskampfes . Kommt es etwa in englischen 
Druckhäusern zu „Solidari tätsmaßnahmen" zugunsten deutscher Drucker-
streiks48, so bestehen kollisionsrechtlich zwei Opt ionen: Wir können die Vor-
frage „Rechtmäßigkeit des deutschen Hauptarbe i t skampfes" selbständig - los-
gelöst vom IPR des englischen Sympathiestreiks - anknüpfen; wir können sie 
aber auch unselbständig nach dem (englischen) Kollisionsrecht am Ort des 
Sympathiearbeitskampfes beurteilen4 9 (dazu § 14 III). 

Auf der anderen Seite ist die Anbindung der Materie an die Allgemeinen 
Lehren des Internationalen Privatrechts auch eine Bürde. Wer die „Armut des 

44 Lenhoff, Zwischenstaatliches Arbeitsrecht, (ö.) ZB1. 54 (1936), 769 (769 Fn. 1). 
45 Kaskel, Arbeitsrecht (1920), §§72ff . (S. 285ff.); später Kaskei/Dersch, Arbeitsrecht 

(4. Aufl. 1932), §7 (S. 17). 
46 Gamillscheg, Int. Arbeitsrecht (1959), Nr. 1 (S. 1). Siehe dazu bereits Jacobi, Arbeits-

recht (1927), § 3 II (S. 60). 
47 Gamillscheg, Int. Arbeitsrecht (1959), Nr. 1 (S. 1); Staudinger/Firsching, B G B (10./ 

11. Aufl. 1978), vor Art. 12 E G B G B Rdnr. 500. Vgl. zu Österreich: Bolla-Kotek, (ö . ) D R d A 
1962, 294; Geppert, (ö.) D R d A 1970,124 (124 -125 ) . 

48 Vgl. Seiter, Arbeitskampfparität (1979), S. 44137; Hergenröder, Int. Arbeitskampf (1987), 
§ 4 I 3 (S. 3 4 - 3 7 ) , § 16 II 2 (S. 2 2 9 - 2 3 0 ) . Zur umgekehrten Problematik: L A G Frankfurt/ 
Main vom 22.12. 1983, BB 1985,1850 (,,TIMES"-Fall). 

4 9 Vgl. ArbG Wuppertal vom 24.11. 1959, BB 1960, 443 m. Anm. Herschel = A P Nr. 20 zu 
Art. 9 G G Arbeitskampf = R d A 1962,48; Gitter, Z f A 2 (1971), 127 (148f.); Däubler/Bieback, 
Arbeitskampfrecht (2. Aufl. 1987), Nrn. 3 9 8 - 4 0 1 . 
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ArbGG 1979—>395 
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B U r l G ^ 3 1 1 

BAG vom 20.08. 1986, AP Nr. 6 zu § 1 TVG 
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BAG vom 14.02. 1989, AP Nr. 22 zu §16 
BetrAVG —>25, 30, 245 
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AP Nr. 19 zu IPR Arbeitsrecht ^ 2 3 , 60, 
197 
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ArbG Hamburg vom 10.04. 1981, SeeAE 
Nr. 5 (I) zu §613a BGB —>236 
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(1976), 338 —>99, 120, 126, 184, 201, 253, 
255,272 

4. Chambre civile, Section sociale 

Cass. soc. 16.03. 1959, Droit social 1959,541 
—>456 

Cass. soc. 09.12. 1960, J .C.P. 1961 II 12029 
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(1970), 684—>493 

Cass. soc. 31.05. 1972, Rev. crit. d.i.p. 62 
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314 — 218,324 

Paris 26.04. 1988, D. 1988, somm. 312 
— 349,463 

Rouen 01.07. 1985, Droit Maritime Francais 
1986,421—>410 

IV. Tribunaux d'instance 
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305 (C. A.) . —> 152 

Janata Bank v. Ahmet, [1981] I . C . R . 791 
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A.B., [1978] I. C. R. 376 (C. A.) -»149 
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1983) —»27 

Auten v. Auten, 308 N. Y. 155,124 N. E. 2d 99 
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486 U.S. 107 (1988) —> 145 

Espinoza v. Farah Mfg. Co., 414 U.S. 86 
(1973) —> 140, 141 

Fall River Dyeing & Finishing v. NLRB, 107 
S.Ct. 2225 (1987)—>328 

Foley v. Interactive Data Corp., 765 P.2d 373 
(Cal. 1988) —>327 

Foley Bros., Inc. v. Filar do, 336 U.S. 281 
(1949)->8,85. 139. 140, 143 

Fortino v. Quasar Co., 950 F.2d 389 (7th Cir. 
1991) —>330 

General Electric Co. v. Gilbert, 429 U. S. 125 
(1976) —»145 

Griggs v. Duke Power Co., 401 U.S. 424 
(1971)—>3, 141 

Hellenic Lines v. Rhoditis, 412 F.2d 919 (5th 
Cir. 1969) —> 184 

Kern v. Dynalectron Corp., 577 F.Supp. 1196 
(N.D. Tex. 1983), aff'd mem.. 746 F.2d 
810 (5th Cir. 1 9 8 4 ) ^ 2 

Lavrov v. NCR Corp., 600 F.Supp. 923 (S.D. 
Ohio 1984) —> 27 

Linskey v. Heidelberg Eastern, Inc., 470 
F.Supp. 1181 ( E . D . N . Y . 1 9 7 9 ) ^ 2 7 

Love v. Pullman Co., 13 Fair Empl. Prac. 
Cas. (BNA) 423 (D. Colo. 1976), aff'd on 
other grounds, 569 F.2d 1074 (10th Cir. 
1978) —> 141 

McCulloch v. Sociedad Nacional de Marine-
ros de Honduras,312V.S. 10(1963) —> 85, 
140, 144 

McNamara v. Korean Air Lines, 863 F.2d 
1135, 1147 (3d Cir. 1 9 8 8 ) ^ 3 3 0 

Meritor Savings Bank, FSB v. Vinson, 106 
S.Ct. 2399 (1986) —> 141 

Newman v. Emerson Radio Corp., 772 P.2d 
1059 (Cal. 1989) —»327 

NLRB v. Allcoast Transfer, Inc., 780 F.2d 
576 (6th Cir. 1986) ^ 3 2 8 

Pfeiffer v. Wm. Wrigley Jr. Co., 573 
F.Supp.458 (N.D. 111. 1983), aff 'd, 755 
F.2d 554 (7th Cir. 1 9 8 4 ) ^ 1 4 6 

Price Waterhouse v. Hopkins, 109 S.Ct. 1775 
(1989)—>3 

Randall v. Arabian American Oil Co., 778 
F.2d 1146 (5th Cir. 1985) 142 

Sandberg v. McDonald, 248 U.S. 185 (1918) 
^ 1 1 0 

Seville v. Martin Marietta Corp., 638 
F.Supp. 590 (D. Md. 1986) 141 

Société Internationale v. Rogers, 357 U.S. 
197 (1958) —> 109 

Spiess v. C. Itoh & Co. (Am.), 643 F.2d 353 
(5th Cir. Unit A 1981)—>4, 329 

Steele v. Bulova Watch Co., 344 U.S. 280 
(1952) —» 139, 140, 145 

Sumitomo Shoji America, Inc. v. Avagliano, 
102 S.Ct. 2374, 457 U.S. 176 (1982) - ^ 3 , 
330 

The Schooner Exchange v. McFaddon, 11 
U.S. 116 (1812)—> 107 

United States v. Aluminium Co. of America, 
148 F.2d 416 (2d Cir. 1945) 109 

United States v. Noriega, 746 F.Supp. 1506 
(S.D. Fla. 1990) —> 140 

Vasquez v. Eastern Air Lines, Inc., 579 F.2d 
107 (1st Cir. 1978) —» 146 

Vermilya-Brown Co. v. Connell, 335 U.S. 
377 (1948) —> 141 

Walton v. Arabian American Oil Co., 233 
F.2d 541 (2d Cir. 1956), cert, den'd. 352 
U.S. 872 (1956) —> 142 

Wards Cove Packing Co., Inc. v. Antonio, 
109 S.Ct. 2115 (1989) —>3 

Wickes v. Olympic Airways, 745 F.2d 363 
(6th Cir. 1984) —»4, 330 

Wirtz v. Heaty, 227 F.Supp. 123 (N.D. 111. 
1964) —> 145 

Wolf v. J. I. Case Co., 617 F.Supp. 858 (E. D. 
Wis. 1985) —» 147 

Zahourek v. Arthur Young & Co., 567 
F.Supp. 1453 (D. Colo. 1983), aff 'd, 750 
F.2d 827 (10th Cir. 1 9 8 4 ) ^ 1 1 1 , 1 4 6 



578 Entscheidungsverzeichnis 

M. K a n a d i s c h e E n t s c h e i d u n g e n 

Fernandez v. „Mercury Bell", [1986] 3 Can. The Ship „Mercury Bell" v. Amosin, [1986] 
F. Ct. Rep. 454 (F.Ct.)—>416 27 D . L . R . 4th 461 (C. A.) ^ 147, 410 



Sachverzeichnis 

(Hauptfundstel len sind kursiv gedruckt.) 

Abflndung s. unter Kündigung 
Abmahnung 388 
Abordnung s. Entsendung 
Abschlußort 58,185 
Abtretung s. Zession 
Abu Dhabi 93 
AGB-Gesetz 205 - 206, 299 
- Sonderanknüpfung 206 
Alternativanknüpfung s. Günstigkeitsprin-

zip. kollisionsrechtliches 
Anderungskündigung 493 
Angleichung 10, 300.385, 428 
Anknüpfung (s. auch Kollisionsnorm und 

Verweisung) 10. 359-380, 415-419, 464. 
466, 472 - 484 

- akzessorische 215. 4 7 6 - 4 7 9 
- an den Parteiwillen s. Parteiautonomie 
- Begriff 50 
- feste 58, 86, 189- 190, 377. 479 
- flexible s. Anknüpfung, variable 
- Gegenstand 1 2 , 3 7 - 4 3 
- individualisierende 479 
- Methode 4 3 - 5 1 
- objektive (s. auch Recht der engsten Ver-

bindung) 5 7 - 6 2 , 86, 109, 175, 180-197, 
248 

- primäre 51, 179. 379 
- rechtssubjektbezogene 33 
- sekundäre 179 
- Sicherheit 41, 57, 86—87, 91, 186,480 
- starre s. Anknüpfung, feste 
- Stetigkeit 41 ,87. 184 
- subjektive (s. auch Rechtswahl) 57, 

197-206 
- Teilfrage 10 
- typisierende 479 
- variable 58, 86, 479 
- Vorfrage 10 . 487-491 
- Wandelbarkeit s. Statutenwechsel 
Anknüpfungsleiter s. Eventualanknüpfung 

Anknüpfungsnorm (s. auch Kollisionsnorm) 
50.288 

Anknüpfungspunkte 37,44, 50, 86, 130, 185, 
439,473 

- anerkannte 131-132 
- Arten 130 
- benannte 189,479 
Anomalisches Recht 7 6 - 7 8 
Anpassung s. Angleichung 
Anwendungswille s. unter Arbeitsrecht und 

unter Zwingende Bestimmung 
Arbeitgeber 
- Konzernbindung 1, 2 0 6 - 2 4 7 
- Weisungsrecht 41, 220 
Arbeitgebermangel (s. auch Patron introuva-

ble) 213 
Arbeitgebermehrheit 210 -219 
- einheitliches Arbeitsverhältnis 2 1 1 - 2 1 3 
- Mehrheit von Arbeitsverhältnissen 

2 1 3 - 2 1 9 
Arbeitgeberrechte 
- Abspaltung 211,225 
- Abtre tung 219, 224 
- Ausübung 211 ,219 -220 , 224 
Arbeitgeberstellung 
- gespaltene 211, 225, 247 
- doppelte s. Arbeitgeberstellung, gespalte-

ne 
Arbeitgeberwechsel 221, 318 
- grenzüberschreitender 317 
- im Konzern 221 
Arbeitnehmer 38 
- Außenhaf tung 241 
- Einstellung 185-186 
- Haftung 274 
- Weisungsgebundenheit 202 
Arbeitnehmerähnliche Personen 24 
Arbeitnehmererfindungen 135, 203, 241, 

268,271 
- Anbletungspflicht 241 
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- Nutzungsrechte 268 
- Teilrechtswahl 203 
- Vergütung 268 
Arbeitnehmermobilität 
- Begriff206-207 
- Formen 210 
- Grenzen 222-241 
- grenzüberschreitende 1, 21, 35, 92, 

206-221, 229,230,317,457 
- im Konzern 19, 21, 86,206 - 2 2 / , 222, 241, 

317,323,325,457 
- Vertragsgestaltung 206-221, 317 
Arbeitnehmerüberlassung 25, 63, 94, 119, 

220, 222, 223-230, 323, 325-326, 390, 
471,503 

- Abgrenzung zum Werkvertrag 390 
- als Beispiel für Drittbeziehungen 63 
- Anknüpfung 225-228 
- Dreiecksbeziehung 223 
- echte 223 
- Erlaubnis 226 
- Europabezug 222-223 
- gewerbsmäßige 223 
- grenzüberschreitende 225-230 
- im Konzern 25, 220, 223—230 
- Konzernprivileg 30,229-230, 503 
- Statut 225-228, 503 
- Streikarbeit 471, 503 
- Überlassungsvertrag 225, 226 
- unechte 223 
Arbeitsergebnis 271 
Arbeitserlaubnis 295 
Arbeitsförderungsgesetz s. Arbeitskampf-

recht, staatliche Lohnersatzleistungen 
Arbeitskampf (s. auch Arbeitskampfrecht) 
- akzessorischer 485, 487-489, 495, 

501-502 
- ausländische Kampfparteien 467-468 
- Auslandsbezüge 467, 480,485 
- Aussperrung 39, 465, 466, 476, 485, 491, 

494-495 
- Boykott 486,496 
- Boykottaufruf 498-499 
- Fernwirkungen 351, 504 
- grenzüberschreitender 6, 466, 469, 

485-491,495,496-507 
- inländischer i. S. d. AFG 495-496, 506 
- Kampfforderung s. Arbeitskampf, 

Kampfziel 
- Kampfziel 351,487,500 
- Konzernarbeitskampf 496—507 
- Lohnrisiko s. Arbeitskampfrisiko 
- Massenänderungskündigung 493 
- paralleler 351,480, 485, 498-499, 506 

- politischer 478 
- Rechtmäßigkeit 467-469 
- Rechtswidrigkeit 467 
- Seeschiffahrt 316, 466, 467-468, 

470-471, 474. 476. 481-482, 491-492. 
496 

- Solidaritätsstreik s. Arbeitskampf, Sym-
pathiearbeitskampf 

- Streik 39, 316, 337, 342, 465, 466, 485, 
494-495 

- Sympathiearbeitskampf 10, 338, 351, 469. 
471-472 , 487-491, 495 . 497 . 501-503, 
506-507 

- tariflich regelbares Ziel 347, 477, 478, 488, 
498 

- und Arbeitsverhältnis 466 , 470- 472, 
491-493, 495,505 

- und Rechte Dritter 338 
- Unterstützungsstreik s. Arbeitskampf, 

Sympathiearbeitskampf 
- wilder 478 
Arbeitskampfgarantie (s. auch Koalitionsga-

rantie) 334, 473, 493 
Arbeitskampfrecht (s. auch Internationales 

Arbeitskampfrecht) 6, 331-332, 334. 
336-337, 338, 340, 342, 465-507 

- Anwendungsbereich s. Internationales 
Arbeitskampfrecht 

- Europabezug 333, 344,347-348 
- gewerkschaftliche Führung 478 
- individuelles Streikrecht 347, 477 
- Hilfsinstrument der Tarifautonomie 478 
- Kampffolgen 337, 495-496, 505 
- Kampfparität 337, 351, 477, 478, 482, 487, 

492-493,503.504-507 
- Konzernbezug 333. 348, 351. 487. 

496 - 507 
- Sozialadäquanz 469 
- staatliche Lohnersatzleistungen 485, 

493 - 496,505 - 507 
- Staatsneutralität 495, 505-507 
- Streikarbeit 466. 471, 472, 493, 503 
- Streikverbot 465, 474,502 
- Suspensiveffekt 470-472, 491, 493, 495 
- tarifliche Arbeitskampfregeln 478 
- und Verfassungsrecht 473-474 
- Verhältnismäßigkeit 486 
- Zwangsschlichtung (s. auch Schlichtung) 

466,475 
Arbeitskampfrisiko 338, 348, 351, 470, 493. 

495,503 -505, 506 
Arbeitskleidung 316 
Arbeitskollisionsrecht s. Internationales Ar-

beitsrecht 
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Arbeitsleistung (s. auch Arbeitsvertrag, Er-
füllung) 

- Art und Weise 294 -302, 311 -312 
- Modalitäten s. Arbeitsleistung, Art und 

Weise 
Arbeitsort (s. auch Seearbeitsrecht) 68, 86, 

97, 109-110, 126-127, 129, 178, 
180-181, 182, 189,216,299.301,312.377, 
465.479 

- aktueller 227, 301, 465. 481 
- als Erfüllungsort 59 
- Arbeit auf Flugzeugen 188, 195 
- gewöhnlicher 37, 50, 61, 127, 129, 180. 

181, 182, 186,216, 225.227, 232,479-481 
- individueller 363, 375 
- kollektiver 363. 375 
- sozialer Mindeststandard 102-103 
- tatsächlicher s. Arbeitsort, aktueller 
- wechselnder (s. auch Statutenwechsel) 92. 

102 
Arbeitsrecht 
- als Arbeitnehmerschutzrecht 40-43 
- als Vertragsrecht 71, 84 
- Anwendungswille (s. auch Zwingende Be-

stimmung) 74-75 
- Begriff 40-43, 263-264 
- dispositives 43, 52-53 
- Durchsetzungswille s. Arbeitsrecht, An-

wendungswille 
- Exklusivitätsanspruch 74, 370 
- Geltungswille s. Arbeitsrecht, Anwen-

dungswille 
- Geschichte 37, 43 
- Gestaltungsfaktoren 38-40 
- individuelles 39, 67, 130,157-330 
- Instrument staatlicher Sozialpolitik 72 
- kollektives 39-40, 67,331 -507 
- Reaktion auf Systemmängel 75 
- Schutzrichtung 41, 82, 83-84 
- Schutzzweck 81, 83-84, 370 
- und Kollisionsnorm 37-70 
- und Verfassungsrecht 41-42, 316 
- zwingendes s. Zwingende Bestimmung 
Arbeitsrechtsordnungen 
- Austauschbarkeit 81-82, 122 
- Gleichrangigkeit 63-67, 70, 97, 122,315 
Arbeitsrechtsvergleichung s. Rechtsverglei-

chung 
Arbeitsrechtswissenschaft 
- Entstehung 43 
Arbeitsschutzrecht 257, 292,297 
Arbeitssicherheit s. Arbeitsschutzrecht 
Arbeitsstatut (s. auch Internationales Ar-

beitsrecht) 7, 8, 70, 115, 120, 133, 136, 

152-153, 155. 173. 220, 234, 240, 243, 
258-282, 283. 336, 354-355, 356, 358, 
362 -367, 385 -387, 430- 440, 441, 465, 
476-477, 480,491 

- Begriff 49, 52, 179 
- Ermittlung 7, 51 - 6 1 . 157,180-247 
- Grenzen 61-63,283 -330 
- objektives 57-61, 82, 92, 97, 102-103, 

157, 169, 179, 180-197, 208, 226, 
231-232, 242-243, 248, 250, 256-257, 
258-282,293,312,313 

- subjektives 52-57. 157, 197-206, 
248-282 

- Wechsel s. Statutenwechsel 
Arbeitsunfall s. Arbeitsschutzrecht 
Arbeitsverhältnis (s. auch Arbeitsvertrag) 

39 ,54-55 , 179,225,249,362 
- aktives 213, 215, 322,457 
- als Schuldverhältnis 43 
- befristetes 151,271 
- Begriff 172 
- bei Arbeitnehmerüberlassung 225 
- Drittbeziehungen 35, 62-63, 210-211, 

219-221, 222 
- einheitliches 211-213 
- faktisches 168, 172 
- genereller Schwerpunkt 180-188 
- gespaltenes 22, 211, 213 
- individueller Schwerpunkt 188-197 
- Konzernbezug 25 
- Mehrheit 213-219 
- mittelbares 
- objektiver Schwerpunkt 59-60, 180-197, 

476 
- paralleles 210-211, 214 
- passives s. Arbeitsverhältnis, ruhendes 
- räumlicher Schwerpunkt 47, 180-197, 

375,414,476 
- ruhendes 22,213-219, 247, 307, 311, 322, 

457, 470, 491, 493, 494,495 
- suspendiertes s. Arbeitsverhältnis, ruhen-

des 
- Zustandekommen 297 
Arbeitsvertrag (s. auch Arbeitsverhältnis) 

41 ,54-55 , 180 
- Beendigung (s. auch Kündigung) 234,297, 

362 
- Begründung 362 
- Billigkeitskontrolle 204 
- Erfüllung 168, 362 
- Funktionsdefizit 38 
- Inhalt 42, 362 
- Regelanknüpfung 180-188,377 
- Schriftform 92 
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- Sittenwidrigkeit 266 
- Versetzungsklausel (s. auch Versetzung) 

220 
Arbeitsverweisungsrecht s. Verweisungs-

recht 
Arbeitsvölkerrecht s. Völkerrecht 
Arbeitszeitrecht 7, 94, 117-118. 125-126, 

127-128 ,297 , 300,447 
Aufenthaltserlaubnis 297 
Aufklärungszeit 
- Kodifikationen 46 
Aufspaltung der Arbeitgeberstellung s. Ar-

beitsverhältnis, gespaltenes 
Ausflaggung s. unter Seearbeitsrecht 
Auskunftspflichten (s. auch unter Betriebs-

verfassung) 
- grenzüberschreitende 4 0 2 - 4 0 4 
Auslandsberührung (s. auch Auslandssach-

verhalt) 1 ,2 , 4 - 5 , 21, 47, 50, 56, 87, 103, 
123, 179, 248-249 , 251-252, 257, 354, 
361, 381, 385, 394, 409-410 , 414-415 , 
471 ,485,502 

Auslandsfall s. Auslandssachverhalt 
Auslandsmontage 5, 91 ,355, 483,494 
Auslandssachverhalt (s. auch Auslandsbe-

rührung) 49, 69, 107, 108, 144, 260, 292, 
356, 371, 381, 387,406, 467, 480 

Auslegung (s. auch Qualifikation) 157, 
¡59-169, 178 

- autonome 159-161, 171, 178 
- einheitliche 164-169, 191, 250, 254, 261, 

296,298 
- europäische 15. 66, 6 7 , 1 6 1 - 1 6 3 , 171, 178, 

191 ,250 ,254 ,261 ,296 ,298 
- grammatikalische 160, 161, 186 
- historische 161 
- integrationsfreundliche 163, 168 
- Methoden 160-161 
- rechtsvergleichende 160—161, 264 
- teleologische 160 
- übereinkommensfreundliche 166 
- von Staatsverträgen 159 
Auslegungsimperativ 161, 167, 186 
Aussperrung s. unter Arbeitskampf 
Ausstrahlung (s. auch Einstrahlung) 108, 

110, 127, 128-129, 146, 147, 182-183, 
322, 340, 354-358, 382 -385 , 388, 
4 4 4 - 4 4 5 , 4 9 5 

Australien 418 
- Zwangsschlichtung 466 
Auswanderungsrisiko 214 
Auswirkungsprinzip 
- völkerrechtliches 106, 109, 145 

Belegenheitsort (s. auch Internationales Sa-
chenrecht) 46, 69, 375 

Belgien 86, 159.293,464 
- Arbeitskampf 497 
- Betriebliche Altersversorgung 321 
- Convention collective 418, 442, 464 
- Fciertagsrecht 308 
- Günstigkeitsprinzip 99, 274 
Berlin-Klausel 359 
Berufsgenossenschaft 8, 292 
Betrieb (s. auch Betriebsverfassung) 23, 44, 

354.355 
- Begriff 184-185 , 374 -376, 382 ,384 
- Eingliederung 39, 102, 181,355,384 
Betriebliche Altersversorgung 22, 91, 

214-216 . 231, 241-242 , 244-247, 274, 
3 1 7 , 3 1 8 - 3 2 2 , 392, 457 

- Anknüpfung 320-321 
- Anwartschaft 318 
- Beschäftigungsdauer 246-247 
- Direktversicherung 244-245 
- Ertragsbeteiligung 245-246 
- Fortführung 214 -216 
- im Konzern 2 4 4 - 2 4 7 
- Insolvenzschutz 14, 25, 245 ,247 ,318 -322 
- konzerneinheitliche 245 
- Konzernzugehörigkeit 246 
- Konkurszuständigkeit 320-321 
- Mißbrauchsklausel 322 
- Mitbestimmung des Betriebsrats 392 
- Pensions-Sicherungs-Verein a.G. 

3 1 8 - 3 2 2 
- Pensionssicherung s. Betriebliche Alters-

versorgung, Insolvenzschutz 
- Pensionszusage s. Betriebliche Altersver-

sorgung, Versorgungszusage 
- Rechtswahl 244 
- Rentenanpassung 25, 30, 34, 245-246 
- Rentenkürzung 246 
- Sicherungsfall 3 1 8 - 3 2 2 
- tarifliche Regelung 457 
- Teilrechtswahl 203, 245 
- Unternehmensbezug 23 
- Unverfallbarkeit 94, 245, 246, 247 
- Versorgungsschuldner 321 
- Versorgungsstatut 320-321 
- Versorgungsverhältnis 321-322 
- Versorgungszusage 9 4 , 2 4 6 - 2 4 7 , 318, 322 
- „Zweite Säule" —» 318 
Betriebliche Mitbestimmung s. Betriebsver-

fassung 
Betriebsaufspaltung 230 
Betriebsrat s. unter Betriebsverfassung 
Betriebsrätegesetz 334. 354 
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Betriebsrente s. Betriebliche Altersversor-
gung 

Betriebssitz 6, 68-69, 352, 363,374-376 
Betriebsübergang 14, 26, 45, 63, 222, 

230-240, 263, 323 
- als Beispiel für Drittbeziehungen 63 
- Anknüpfung 233-235 
- Betriebliche Funktionen 236 
- Betriebsmittel 236 
- Betriebsteil 235 
- EG-Richtlinie 233-235, 238 
- Europabezug 222 
- Funktionsnachfolge 31, 237 
- grenzüberschreitender 19, 26, 45. 

236-240, 244 
- im Konzern 25, 31, 230—240 
- konzernveranlaßter 31, 237 
- Produktionsnachfolge 237 
- Statut 233-235 
- Übernahmevertrag 233 
- und Betriebsverfassung 235 
- und Kollektivvereinbarungen 235 
Betriebsübung 41 
Betriebsvereinbarung s. unter Betriebsver-

fassung 
Betriebsverfassung (s. auch Internationales 

Betriebsverfassungsrecht) 6, 66-70, 
331-332, 334-335, 336, 337-338, 
339-340, 341-342, 342-343, 352-407, 
448,480 

- Abteilungsversammlung 387-389 
- Anhörungsrechte 356-358, 386—387 
- Anwendungsbereich s. Internationales 

Betriebsverfassungsrecht 
- Auskunftsrechte 349, 402-404 
- Auslandsbezüge 354, 385 
- Auslandsmitarbeiter s. Betriebsverfas-

sung, Betriebszugehörigkeit 
- Belegschaft (s. auch Betriebsverfassung, 

Betriebszugehörigkeit) 363, 377, 382, 392 
- Beteiligungsrechte 352, 381, 385, 387, 

389-390 
- Betriebsangehörige s. Betriebsverfassung, 

Betriebszugehörigkeit 
- Betriebsrat 23,38,262,353,354-359,377, 

381,388,392,395,463 
- Betriebsratspflicht 354, 380 
- Betriebsteil 354, 355 
- Betriebsvereinbarung 41,404-405 
- Betriebsversammlung 356,387-389 
- Betriebszugehörigkeit 6, 336, 354, 356, 

376,382-385, 388 
- Bordvertretung 360, 389-390 
- Europabezug 333, 344,344-346 

- „Export" 378-380 
- Flugbetrieb 361, 390 
- Geltungsbereich s. Internationales Be-

triebsverfassungsrecht 
- Gesamtbetriebsrat 23, 353, 390-391, 

392-393, 394-396, 396-401, 457, 463 
- grenzüberschreitende Arbeitnehmerver-

tretung 345-346, 390-407, 447-449, 
458-459, 462-464, 499-500 

- Individualrechte 375,386 
- Konzernbezug 333, 348, 348-350, 

390-407, 448 
- Konzernbetriebsrat 24, 30, 349, 353, 

390-407, 447, 457, 462-463 
- Konzernbetriebsvereinbarung 404-405 
- Kooptation 396 
- Landbetrieb 361 
- Luftfahrtunternehmen 361—362, 

389-390, 398 
- Mitbestimmungsrechte 205, 389-390, 

390, 392, 396, 404-405 
- „Mitbestimmungsrechtliche Substruktur" 

405-407.449 
- Mitwirkungsrechte s. Betriebsverfassung. 

Beteiligungsrechte 
- Monogamieprinzip 394 
- Nationalitätenbetriebsrat 336, 354, 365, 

373 
- Nebenbetrieb 354, 355 
- öffentliches Recht 116, 128, 367-368 
- Organe 369, 390 
- Organisation 345, 463 
- Organisationsrechte 352 ,387-389 
- Personaldatenverarbeitung 22, 402 
- Personelle Einzelmaßnahmen 389 
- „Politische Natur" 370 
- Privatrecht 44 
- Rechtssphäre 337 
- Schutzfunktion 371 
- Seebetrieb 360 
- Seebetriebsrat 360 
- Seeschiffahrt 359-361 
- Sozialplan 30, 232 
- „Stück der deutschen Sozialordnung" 334, 

369 
- Teilbetriebsversammlung 387—389 
- Teilkonzernbetriebsrat 398-399, 402 
- Territorialität s. unter Internationales Be-

triebsverfassungsrecht 
- Überwachung 389 
- und Arbeitsverhältnis 382-385 
- Vereinbarungen über die Organisation 

406-407,462-464 
- Vorlagerechte 402-404 
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- Wahl 354-355, 358, 377, 382 
- Wirtschaftsausschuß 353, 398, 402, 463 
Betriebsverfassungsrecht s. Betriebsverfas-

sung 
Better Law Approach 98, 100 -101 
Billigflaggen s. unter Seearbeitsrecht 
Billigkeitskontrolle s. unter Rechtswahl 
Binnenschiffahrt 
Boykott s. unter Arbeitskampf 
Brasilien 
- Arbeitskampfrecht 475 
- Günstigkeitsprinzip 99 
Bundesanstalt für Arbeit 494-495, 505-507 
Burkina Faso 96 

Charakteristische Leistung 6 / , 103,180, 189, 
217,225,424 

Dänemark 159, 472, 482, 499 
Datumtheorie 300 
Dauerschuldverhältnisse (s. auch unter Sta-

tutenwechsel) 166, 168 
Delegation s. Entsendung und Versetzung 
Deliktsstatut 172, 255-256, 468, 499 
- „Auflockerung" 481 
- Ubiquitätsregel 499 
Depecage s. Rechtsspaltung 
Dienstreise 210 
Direktionsrecht s. Arbeitgeber, Weisungs-

recht 
Drittbeziehungen s. unter Arbeitsverhältnis 
Druckkündigung 219, 297 
Durchgriffs, unter Konzern 
Durchstellen von Kündigungsgründen 

218-219 

Eingriffsnorm (s. auch Sonderanknüpfung 
und Zwingende Bestimmung) 7. 62, 116, 
120, 170, 171,261,265,267,283 -330,336, 
343,432,437 

- Anwendung 298, 299, 301, 306-307, 310, 
312 

- Anwendungswille s. unter Zwingende Be-
stimmung 

- ausländische s. Eingriffsnorm fremder 
Staaten 

- Berücksichtigung 296, 297, 298-300, 301, 
302,306-307,310,312 

- des Forumstaates 283-294, 294,316 
- Eigendynamik 330 
- enge Verbindung s. Genuine link, kolli-

sionsrechtlicher 
- fremder Staaten 294- 295,302 -317 

- inländische s. Eingriffsnormen des Forum-
staates 

- Inlandsbeziehung s. Genuine link, kolli-
sionsrechtlicher 

- konzernbezogene 317-330 
- und Rechtsstaat 285 
- und Vertragsstatut 286, 304-305 
- Wirkung verleihen 296, 303. 305-307, 

325,328 
Einheitliche Europäische Akte 13.449-450, 

486 
Einheitliche (Europäische) Auslegung 

s. Auslegung, Einheitliche (Europäische) 
Einheitslehre s. Schuldstatutslehre 
Einheitsregelung 41 
Einstrahlung (s. auch Ausstrahlung) 127, 

128-129, 340 
Einzelschutzprinzip 
- kollisionsrechtliches 100 
Engere (engste) Verbindung s. Recht der en-

geren (engsten) Verbindung 
England s. Großbritannien 
Entscheidungseinklang 
- innerstaatlicher 489-490 
- internationaler 65-67, 76-77. 133, 177. 

333, 341, 408,489-490 
Entsendung 1, 7, 25, 59, 93, 108, 180, 

182-183 , 207- 210. 219-220 , 300 - 301, 
381 

- animus retrahendi 183 
- endgültige 183,208 
- im Konzern 207-210 
- länger dauernde 183,209 
- Mitwirkung des Betriebsrates 381 
- qualifizierte 219-220, 229 
- vorübergehende 87, 102, 129. 180, 

182-183, 194,208,226,240 
- zeitlich begrenzte 128 
Entsendungsvertrag 208-209 
Entwicklungshelfergesetz 134 
Erfüllung 
- Art und Weise 294-302, 312, 314 
- mangelhafte 295 
- Modalitäten s. Erfüllung, Art und Weise 
Erfüllungsort 58, 180,298 -300 
- der Arbeitnehmerleistung 59, 180 
Europäische Aktiengesellschaft 34,344.346. 

445 
Europäische Gemeinschaften 40, 67, 278, 

344, 346, 347, 398, 403, 486, 499 
- Auslegung von Gemeinschaftsrecht 163 
- EWG-Vertrag 163,346 
- Freizügigkeit der Arbeitnehmer 13, 90 
- gemeinsamer Arbeitsmarkt 13 
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- Kommission 499 
- pr imäres Gemeinschaf tsrecht 450 
- Richtlinien 1 3 - 1 4 
- sekundäres Gemeinschaf tsrecht 162,450 
- Verordnungen 13. 1 5 , 9 0 - 9 1 
- Verordnungskompetenz 90 
- völkerrechtl iche Übere inkommen 162 
Europäische Menschenrechtskonvention 

347 
Europäische Sozialcharta 3 4 7 - 3 4 8 
Europäische Wirtschaftliche Interessenver-

einigung 454 
Europäischer Betriebsrat 1, 34 . 344-346, 

4 4 7 . 4 9 9 - 5 0 0 
- Voraussetzungen 447 
Europäischer Binnenmarkt 416. 446 
Europäischer Tarifvertrag (s. auch Europäi-

sches Tarifvertragsrecht) 1, 34. 346, 445. 
446-448 

- Bedürfnis 346 
- Gegens tände 4 4 6 - 4 4 7 
Europäisches Arbeitsrecht 1, 1 3 - 1 5 , 18, 

3 4 - 3 5 
- im Konzern 34—35 
Europäisches Gerichtsstands- und Vollstrek-

kungsübereinkommen 6 6 - 6 7 , 150, 162 
Europäisches Schuldvertragsübereinkom-

men 1 4 - 15. 79 - 80. 88, 9 6 , 1 5 8 - 1 7 8 . 185, 
189, 1 9 0 , 2 0 2 , 2 5 0 - 2 5 2 , 2 5 7 , 2 6 0 , 2 6 2 . 2 6 9 . 
278, 283. 285, 295, 315, 370, 480 

- Analogie 341, 4 1 6 - 4 1 7 
- Anknüpfungsrege ln 158 
- Auslegung s. Auslegung, europäische 
- Auslegungskompetenz 163 
- Auslegungsprotokolle 163 
- Gemeinschaf tsbezug 162 
- Integrat ionsvertrag 161, 162 -163 
- Kündigung des Übere inkommens 162 
- Präambel 162 
- Rechtsgrundlage 162 
- Transformat ion 164-165 
- unmit te lbare Anwendbarke i t 159, 164, 

166 
- Unterzeichners taaten 163 
- Vereinheitlichungszweck 296 
- Vorbehalte 162 
- Zust immungsgesetz 165 -166 
Europäisches Tarifvertragsrecht (s. auch Eu-

ropäischer Tarifvertrag) 346-347, 445, 
446 - 448, 450 

Eventualanknüpfung 57, 63 

Favor-Gedanke s. Günstigkeitsprinzip 
Favor negotii s. unter Formstatut 

Feiertagsrecht 94, 118, 127, 294-295. 297, 
3 0 0 , 3 0 2 , 3 1 2 , 4 3 9 

Finnland 432 
Flaggenrechtsgesetz 130, 133, 154, 166, 187, 

1 9 2 , 1 9 6 - 1 9 7 , 335, 360,422. 428 
Form des Rechtsgeschäfts 62, 92, 158, 256 
Formstatut 62, 101, 158,256 
- Favor negotii 62, 428 
Forum shopping 6 6 - 6 7 , 162 
Frankreich 26-27, 159, 160, 169, 218, 290, 

293, 302, 357, 377, 425, 442, 4 6 3 - 4 6 4 , 
4 9 2 - 4 9 3 

- Accords de groupe 456 
- Arbei tsor t 102 
- Aussperrung 466 
- Befristetes Arbei tsverhäl tnis 256 
- Betr iebsübergang 26 
- Clause compromissoire 264 
- Comité d 'é tabl issement 16, 464 
- Comité de groupe 27, 349, 463-464 
- Congés pour événements familiaux 297 
- Conseil d 'entrepr ise 395, 454 
- Cont inui té de l'activité économique 238 
- Convent ion collective 408, 410, 4 1 6 - 4 1 8 , 

4 2 3 , 4 3 5 , 4 4 2 
- Établ issement 184 
- G r o u p e de sociétés 456 
- G r o u p e m e n t d 'employeurs 350, 4 5 5 - 4 5 6 
- Günstigkeitsprinzip 99, 254, 256, 269, 

271-272 
- Hygiène et sécurité du travail 298 
- Kündigungsschutz 272, 325 
- Lois de police 1 1 9 - 1 2 0 
- Perte d 'un marché 238 
- Rückkehr rech t 2 6 , 3 2 3 - 3 2 5 
- Société de gestion du personnel 224 
- Streik 497, 502 
- Transfert d 'ent repr ise 230—232 ,237-238 , 

323 
- Travail tempora i re 223, 227,502 
- Voyageur-Représentant-Placier 172 
Fraus legis s. Gese tzesumgehung 
Fürsorgepflicht 115,386 
Fusion 
- grenzüberschrei tende 34 

Garantieerklärung (s. auch Patronatserklä-
rung) 2 1 7 - 2 1 8 

Gebetsteppich 270 
Gebietsgrundsatz s. Territoriali tätsprinzip 
Gebietshoheit s. Staatensouveräni tä t 
Gefährliche Qualle 304 
Geltungswille s. Anwendungswil le 
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Gemeinschaftsarbeitsverhältnis 211,212 
Gemeinschaftsbetrieb 211 - 212 
Gemeinschaftsunternehmen 394-395 
- paritätisches 394, 401 
Genuine link 
- kollisionsrechtlicher 285, 308, 310-311, 

326, 328, 461 
- völkerrechtlicher 108,109-112, 285, 473 
Gerichtsstandsvereinbarung 208, 249, 251, 

422 
Gesamtbetriebsrat s. unter Betriebsverfas-

sung 
Gesamtheit der Umstände s. unter Recht der 

engeren (engsten) Verbindung 
Gesamtzusage 41 
Geschäftsfähigkeit 62 
Gesellschaftsstatut 33 
Gesetzesumgehung 10, 96,197 
Gespaltene Arbeitgeberstellung s. Arbeitge-

berstellung, gespaltene 
Gewerbeaufsicht 107 
Gewerbeordnung 287 
Gewerkschaft s. Koalition 
Gewerkschaftsbewegung 
- Internationalität 458, 487, 489, 496-497, 

501 
Gewöhnlicher Arbeitsort s. Arbeitsort, ge-

wöhnlicher 
Gewöhnlicher Aufenthalt 96. 125, 127, 181, 

194 
Gleichbehandlung 23, 25, 204. 240-241, 

222,316,462 
- im Konzern 25, 240-241, 222 
Gleichordnungskonzern 29-30 
Gleichrangigkeit s. unter Arbeitsrechtsord-

nungen und Privatrechtsordnungen 
Glossatoren 126 
Governmental Interests 78-79 
Griechenland 416, 418, 423 
- Aussperrung 466 
- Staatsangehörigkeit 137 
Großbritannien 147-152, 155-156, 

158-159, 160-161, 212-213, 251, 
260-261,398,442-443 

- Associated employer 20,21 
- Base test 181 
- Betriebsstörungen 148, 149 
- Closed shop 317, 426 
- Collective agreement 408, 416-417, 441, 

443 
- Employment Agencies Act 223-224 
- Employment agency 224 
- Employment business 224 
- Employment Protection (Consolidation) 

Act 20-21, 130, 138, 148-150. 173, 
176-178 

- Equal Pay Act 138 
- Equity 79 
- Place of business 184 
- Kündigungsfristen 148. 149 
- Kündigungsschutz 19-21. 148, 149. 153, 

155,176 
- Mutterschutz 148 
- Proper law of contract 147 
- Rechtswahl 85 
- Sex Discrimination Act 151 
- Streikrecht 469, 491 
- Trade Union and Labour Relations Act 

443,452, 475,501-502 
- Transfer of undertakings 230, 233, 236, 

238. 323 
- Workman's Compensation Act 147 
- Statutory rights 147 
Gruppenautonomie 91 
Günstigkeitsprinzip (s. auch Günstigkeits-

vergleich) 
- Anwendungsbereich 254 
- Funktion 256, 264 
- gewillkürtes 218 
- kollisionsrechtliches 11, 16 , 89 , 96-104, 

158, 190, 192, 196, 197-198, 203, 208, 
216 - 217 , 234 , 253 -258, 252 , 258-282, 
284 , 292 -294, 297 , 301-302 , 311-313, 
316-317, 365, 366-367, 380, 492-493, 
417,435,439,477,495 

- international-rechtliches s. Günstigkeits-
prinzip, kollisionsrechtliches 

- intcrnrechtliches s. Günstigkeitsprinzip, 
materiell-rechtliches 

- materiell-rechtliches 40, 42, 97-98, 
254-257 ,440 

- Prämissenmängel 102- 103 
- Verordnungsentwürfe der EG 99 
Günstigkeitsvergleich (s. auch Günstigkeits-

prinzip) 258-282 
- Abschlußverbote als Vergleichsgegen-

stand 265 
- Beweislastregeln 270 
- Einzelvergleich 267—268 
- Formvorschriften als Vergleichsgegen-

stand 265-266 
- Gesamtvergleich 267. 366 
- Gruppenvergleich 267-268,269 
- Individualinteresse 275 
- Kollisionsrecht als Vergleichsgegenstand 

264-265 
- Kompensationsgedanke 272-275 
- non liquet 276 
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- Prozeßrecht als Vergleichsgegenstand 264 
- ..totes" Recht als Vergleichsgegenstand 

265 
- und Teilrechtswahl 273 
- Vergleichsgruppen 203. 269-272, 280 
- Vergleichsmaßstab 275 -279. 280. 440 
- Vergleichszeitpunkt 279- 282 
- „verständiger Arbeitnehmer" 276-277 
- Werturteil 275 
- zweischneidige Bestimmungen 279 

Haager Kaufrechtsübereinkommen 184 
Handelsvertreter 172 
- Ausgleichsanspruch 154-155 
Heimwärtsstreben 34(1 
Höchstarbeitsbedingungen 266-267 
- Höchstarbeitszeit 297 
Hypothetischer Parteiwille 59-60,190-191. 

200-201 

Individualarbeitsrecht s.Arbeitsrecht, indi-
viduelles 

Industrielle Revolution 43 
Inlandsbeziehung s. Genuine link 
Internationale Arbeitsorganisation 11 — 13, 

32,202.428.450 
- Empfehlungen 12 
- Übereinkommen 12-13 
Internationaler Entscheidungseinklang 

s. Entscheidungseinklang, internationaler 
Internationaler Sachverhalt s. Auslandsbe-

rührung 
Internationales Arbeitskampfrecht (s. auch 

Arbeitskampfrecht) 6. 334, 336-337. 338, 
340, 342, 465-507 

- Akzessorische Anknüpfung 476-479 
- Anknüpfung 466,472-484 
- Arbeitskampfort 465, 466, 476, 480-481, 

486, 498-499, 500 
- Arbeitskampfstatut 466. 472—496 
- Besondere Anknüpfung 47, 479 - 484 
- Einheitsgedanke 336, 341, 351, 477, 

485-487, 491-492 
- insularer Sachverhalt 483, 486 
- Ort der Arbeitsniederlegung s. Internatio-

nales Arbeitskampfrecht, Arbeitskampf-
ort 

- Parteiautonomie s. Internationales Ar-
beitskampfrecht, Rechtswahl 

- Praxis 466-472 
- Rechtswahl 337, 338. 478- 479, 486 
- Schwerpunktanknüpfung 47 . 479- 484, 

486,495 

- Sonderanknüpfung 334, 337, 339, 340, 
472 - 474, 494 

- Strike law-shopping 466, 482 — 483 
- Territorialität 340, 472-474.494 
- Trennungsprinzip 466 , 485 - 487, 495, 

498-499, 501,506 
- und Arbeitsstatut 336,465 , 476 - 477, 495 
- und Tarifvertragsstatut 476, 478- 479, 480 
Internationales Arbeitsrecht (s. auch Inter-

nationales Privatrecht) 
- Begriff 2, 4 - 6 , 9 - 1 0 
- Entwicklung 37 
- Gegenstand 2,4, 36 
- herkömmliches s. unter Internationales 

Privatrecht 
- klassisches s. unter Internationales Privat-

recht 
- Notwendigkeit 44 
- Rechtsquellenfragen 431 
- sachrechtsneutrales J7, 68-69 
- Verordnungsentwürfe der EG 90-91, 

9 2 - 9 3 , 9 4 - 9 5 , 9 9 
- Wandel 71-104, 157 
Internationales Betriebsverfassungsrecht (s. 

auch Betriebsverfassung) 6, 43-44, 49, 
334-335, 336, 337-338, 339-340, 
341 - 342, 342 - 343,352—407, 464 

- Anknüpfung 359-380, 381.464, 500 
- Ausstrahlung 355, 357-358, 382-383, 

383-385,388 
- Besondere Anknüpfung 364,374—380 
- Betriebssitz 69, 352, 363,374—376 
- Betriebsverfassungsstatut 359-390. 464, 

500 
- Eingriffsargument 372, 373 
- Einheitsgedanke 336,364-365,372-372 
- Fallgruppen 353-359 
- Parteiautonomie s. Internationales Be-

triebsverfassungsrecht, Rechtswahl 
- Rechtswahl 343, 352, 361-362, 363-367, 

374,377-380, 389, 406 
- Schwerpunktanknüpfung 47 , 374-376, 

393 
- Sonderanknüpfung 334, 337, 339-340, 

367-374, 376 
- Territorialität 49, 338, 339-340, 352, 

354 -358,367-374, 382, 393, 402 - 403 
- und Arbeitsstatut 336, 352,354-355,356, 

362 -367, 379,385 -387 
Internationales Deliktsrecht (s. auch De-

liktsstatut) 101,255-256,481 
Internationales Gesellschaftsrecht 33, 239, 

332 
- Mitbestimmung 332 
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- Sitzverlegung 27, 239 
Internationales Konzernrecht 33-34, 

245-246,399-400,453 
Internationales öffentliches Recht (s. auch 

öffentliches Recht) 6, 39, 59, 105-129, 
157, 493 - 495,505 -507 

- allseitige Verweisungsnormen 121-123 
- Begriff 39, 105,112 
- einseitige Kollisionsnormen 123-125 
- Gegenstand 121 
- Grundsätze 122-123. 125-129 
- Grundsatz der Nichtanwendung 123 
- interessenbezogener Ansatz 113-117 
- rechtsfolgenbezogener Ansatz 117—121 
- Territorialität 49, 106-109, 109-110, 

126-129,368,494-495 
- völkerrechtliche Vorgaben 105-112 
Internationales Privatrecht (s. auch Interna-

tionales Arbeitsrecht) 
- Allgemeiner Teil 158 
- Anwendbarkeit 168 
- „Armut an sozialen Werten" 10-11, 

8 1 - 8 2 
- Begriff 9, 17,39 
- Einheitlichkeit 343 
- Grundrechtsbindung 42, 316-317, 

472-473,484,502 
- herkömmliches s. Internationales Privat-

recht, klassisches 
- klassisches 37, 42, 55, 56-57, 61-62, 

63-70, 76, 79. 130, 132. 169-170, 179, 
190, 333, 339, 374,435, 475, 476, 484 

- „Moderne Strömungen" 36, 37 
- „Politisierung" 74-75 
- Romanische Schule 77 
- soziale Dimension 82 
- staatliches Recht 431 
- Übergangsrecht 168-169 
- Zwei Säulen 78 
Internationales Sachenrecht (s. auch Bele-

genheitsort) 375 
Internationales Sozialrecht 2, 108,125-129, 

495, 506 
- Begriff 2 
- Prinzipien 108,125-129 , 495 
Internationales Sozialversicherungsrecht 

126-129,495 
Internationales Tarifvertragsrecht (s. auch 

Tarifvertragsrecht) 7 - 8 , 251, 259-260, 
334-336, 337, 338, 340, 342, 351, 
408-464, 499 

- Anknüpfung 415 - 429, 464 
- Ausstrahlung 444- 445 
- Begriff 414 

- Besondere Anknüpfungen 47, 426 - 429 
- Einheitsprinzip 336, 453-454, 456 
- Heimatrecht der Tarifparteien 37, 424, 

425 - 426 
- im engeren Sinne 409, 428, 429 
- im weiteren Sinne 430 
- Parteiautonomie s. Internationales Tarif-

vertragsrecht, Rechtswahl 
- Problematik 409-415 
- Rechtswahl 347 , 408 - 409 . 418 - 423, 

460-461,464 
- Schwerpunktanknüpfung 47, 423-426 
- Sitz der Tarifparteien 37, 424, 425-426 
- Sonderanknüpfung 156, 334. 3 " . 339. 

340, 420-423, 431-436,462 
- Tarifvertragsstatut 415 - 429, 464, 498 
- Territorialität 340, 408, 420 
- Trennungsprinzip 451-453 
- und Arbeitskampfstatut 476, 478-479, 

480 
- und Arbeitsstatut 430— 440, 441 
Internationales Vertragsrecht (s. auch Ver-

tragsstatut) 52-54, 57-61, 158, 315, 416, 
418-426 

Intertemporal Kollisionsrecht 167-169 
- Vertrauensschutz 169 
Isle of Man s. Großbritannien 
Italien 159 
- Abfindung 232 
- Aussperrung 466 
- Consiglio di fabricca 395 
- Contratti collettivi 416 
- Günstigkeitsprinzip 98, 254 
- Statutenlehre 45 
- Streik 486, 494, 497 
- Verfassung 152—153 
Ius cogens s. Zwingende Bestimmung 

Joint venture s. Gemeinschaftsunternehmen 
Jugoslawien 8, 413, 432 
Jugendarbeitsschutz 94, 118,291 
- Beschäftigungsverbot 118,291 
Jurisdiction 106-109 
- to enforce 107 
- to prescribe 107-108, 111 
Jurisdiktionskonflikt 108, 111, 144 

Kampf ums Recht 66 
Kanada 145,147 
- Collective agreement 410 
- Proper law of contract 147 
Kaskadenanknüpfung s. Eventualanknüp-

fung 
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Kernarbeitsbedingungen 446-447 
Kettenarbeitsvertrag 23, 256 
Koalition 331-332,427 
- Begriff 427 
Koalitionsfreiheit (s. auch Arbeitskampfga-

rantie) 347, 473-474, 484 
Koalitionsgarantie s. Koalitionsfreiheit 
Koalitionsrecht 331-332, 473 
Koalitionsverbote 421 
Kollektivarbeitsrecht s. Arbeitsrecht, kol-

lektives 
Kollisionsnorm (s. auch Anknüpfung und 

Verweisung) 
- Abgrenzung zur Sachnorm 130-138, 251, 

333,381 
- allgemeine 131, 137, 152, 154-155, 

341-342, 359,362 -367, 479, 498 
- allseitige 7, 11, 16, 45, 67-68, 73, 76-77, 

137, 154,343 -344 
- autonome 175 
- Begriff 4,46. 50, 130, 131, 173 
- besondere 154, 155, 166-167, 342-344, 

359,374-380, 426 - 429, 479 - 484 
- einseitige 137, 154, 155, 177, 178 
- generelle s. Kollisionsnorm, allgemeine 
- negative 138, 140-145, 146, 149, 

152-154, 176, 177, 178 
- paritätische 138, 132, 137 
- positive 138, 145-147, 150, 152-153, 

154-156, 178 
- punktuelle s. Kollisionsnorm, unvollstän-

dige 
- sachrechtsneutrale 37, 68-69 
- spezielle s. Kollisionsnorm, besondere 
- staatsvertragliche 11,67, 101, 161. 175 
- Unterscheidbarkeit von Sachnormen 48 
- unvollkommen einseitige 137 
- unvollständige 152, 153 
- versteckte 135-136 
- vollkommene 137 
Kolumbien 357 
Kombinationslehre 304-305 
Konzern (s. auch Teilkonzern und Unterord-

nungskonzern) 
- abhängiges Unternehmen 27, 30, 33, 229, 

246,323,391,392 -396, 464 
- Adressat arbeitsrechtlicher Pflichten 29, 

3 0 - 3 1 , 3 3 - 3 4 
- als Arbeitgeber 29, 455 
- als Arbeitgeberverband 455,498 
- als Einheit 351 
- als Unternehmen 31, 391 
- Arbeitsplatzrisiko 24 
- Begriff 28-31,391 

- beherrschtes Unternehmen s. Konzern, 
abhängiges Unternehmen 

- Beherrschungsvertrag 29, 394 
- Beschäftigungszeiten 324 
- Durchgriff 25, 457, 458 
- Eingliederung 30 
- einheitliche Leitung 28 
- faktischer 30 
- „Funktionsverlust der Tarifautonomie" 

458 
- grenzüberschreitende Arbeitnehmerver-

tretung 345-346, 390-407, 447-449, 
458-459, 462-464, 499-500 

- grenzüberschreitender Konzern 1, 31-32, 
33-34, 88, 241, 345, 346, 349, 350, 391, 
392 - 401, 496 - 507,445 - 460 

- herrschendes Unternehmen 27, 30, 323, 
391,396 - 401, 448, 456,464,499 - 500 

- Insolvenzrisiko 24 
- internationaler s. Konzern, grenzüber-

schreitender 
- Kollisionsregel s. Internationales Kon-

zernrecht 
- Leitung 29, 394, 397, 398, 400, 454, 456, 

497,499-500 
- mehrgliedriger 33 
- multinationaler s. Konzern, grenzüber-

schreitender 
- „Polypersonale Organisation" 29 
- qualifizierter 30 
- Rechtswahlpraxis 88 
- Tariffähigkeit s. unter Tarifvertragsrecht 
- Teilrechtsfähigkeit 29 
- transnationaler s. Konzern, grenzüber-

schreitender 
Konzern im Konzern (s. auch Teilkonzern) 

348-349, 400-401,462-463 
Konzernarbeitnehmerschaft 396 
Konzernarbeitskampf s. unter Arbeitskampf 
Konzernarbeitsrecht 19, 26, 240, 323 
Konzernbetriebsrat s. unter Betriebsverfas-

sung 
Konzernbetriebsverfassung s. unter Be-

triebsverfassung 
Konzernbezug 
- gesetzlicher 25 
- gewillkürter 25 
Konzerninteresse 245 
Konzernleihe s. Entsendung und Versetzung 
Konzernsachverhalt 22, 27 
- geborener 22 
- gekorener 22 
- grenzüberschreitender 27 
- verkappter 23 
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Konzerntarifvertrag s. unter Tarifvertrag 
Konzernzugehörigkeit 
- doppelte 394 
Kündigung 22, 155, 242 -244, 268, 271,274, 

294,323-325,424 
- Abfindung 271, 324 
- Anhörung des Betriebsrates 39-40, 342, 

356-358, 386 
- Anknüpfung 242 
- Behördliche Erlaubnis 84 
- fristlose 219 
- von Betriebsratsmitgliedern 357 
Kündigungsfrist 152, 271, 272,279,280. 290, 

324,424 
Kündigungsschutz 19, 23, 24-25, 134, 150. 

152, 153-154, 155-156. 176-178, 220, 
241, 242 -244, 256 , 262 , 272 , 274-275, 
290-292, 356,371,372, 386.415 

- Anknüpfung 242 
- Betriebsbezug 19, 24 
- im Konzern 19, 24-25, 34, 220,242-244 
- Massenentlassungen 14 
- soziale Auswahl 24, 216,242 -243 
- Unternehmensbezug 19 
- Weiterbeschäftigungspflicht 24 
Kündigungsschutzprozeß 294, 387 
Kündigungsverbote 94 

Leiharbeitsverhältnis s. Arbeitnehmerüber-
lassung 

Leitender Angestellter 91, 92, 356 
Lex causae 53, 204-205, 305-306 
Lex contractus s. Vertragsstatut 
Lex fori 48, 53, 65. 79. 123, 170-172, 204, 

213,242,296,306.376 
Lex loci contractus s. Abschlußort 
Lex loci solutionis s. Erfüllungsort 
Lex mercatoria 415, 450 
Libanon 142, 325 
Liberalismus 76, 331 
Liberia 224, 239, 416, 468 
Libyen 209,294,297,325 
Lohnfortzahlung 5, 117, 135, 231, 274, 294, 

381 
Loi d'application immédiate s. Sonderan-

knüpfung 
Lokalarbeitsverhältnis 213, 218-219 
Luxemburg 86, 159, 224 

Machtgefälle 83, 338 
Machttheorie 309-310 
Malta m 
Manchester-Schule 76 
Meistbegünstigung 359, 490, 499 

Mexiko 459 - 460, 461 - 462 
Mieterschutz 81 
Mitbestimmung s. Betriebliche Mitbestim-

mung und Unternehmensmitbestimmung 
Mittelbares Arbeitsverhältnis s. Arbeitsver-

hältnis, mittelbares 
Mobilität von Arbeitnehmern s. Arbeitneh-

mermobilität 
Monaco 224 
Mutmaßlicher Parteiwille s. Hypothetischer 

Parteiwille 
Mutterschutz 94 

Nebenbetrieb s. unter Betriebsverfassung 
Niederlande 86, 150-151, 212-213, 

397-398,414,423.492 
- Aussperrung 467 
- Eingriffsnormen 309 
- Pensioen-en spaarfondsenwet 319 
- staatliche Lohnersatzleistungen 494 
Niederlassung 96, 180, 183-186, 188, 189, 

459, 479 
- Begriff 184-185 
- einstellende 58, 61, 86. 102. 109, 127. 132. 

180, 185-186, 188, 193. 195,227.312.366. 
479, 480 

- gewerbliche 320 
- unselbständige 459 
Nigeria 217-218,470 
Normalarbeitsverhältnis 450 
Norme d'application immédiate s. Sonderan-

knüpfung 
Normenhäufung 152. 155. 156 
Normenmangel 95. 151, 152, 153, 156, 

176-177 
Norwegen 472 

OECD 32 
Öffentliches Arbeitsrecht s. öffentliches 

Recht 
Öffentliches Kollisionsrecht (s. auch Interna-

tionales öffentliches Recht) 113-117, 289 
- Kritik 115-117 
Öffentliches Recht (s. auch Internationales 

öffentliches Recht) 10, 11, 36, 39, 62-63, 
105-129, 132, 182, 184 , 493 - 495, 
505-507 

- Anwendungsbereich s. Internationales öf-
fentliches Recht 

- Begriff 105, 113-121 
- Doppelschichtigkeit 115 
- Einfluß auf Privatrechtsverhältnisse 

114-115 
- öffentlich-rechtliche Folgen 120—121 
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- privatrechtliche Folgen 119-120 
- privatrechtlicher Kern 115, 119 
- Reichweite s. Internationales öffentliches 

Recht 
- Sachnormen 36, 121, 123 
- Sonderrecht der Hoheitsträger 121 
- spezifisch kollisionsrechtlicher Begriff 

113-117 
- Subjektstheorie 105. 121, 123 
Öffentliches Sozialrecht s. öffentliches Recht 
Ordinary meaning rule 160 
Ordre public 10, 56-57. 65, 77, 85. 103, 158, 

177. 313,315-317, 323, 365.468, 502 
- als Rechtswahlschranke 87, 313 
- positiver 316 
Ort der belegenen Sache s. Belegenheitsort 
Ortskräfte 240,411.459,462 
Österreich 
- Anspruch auf laufenden Ruhegenuß 319 
- Arbeitnehmerüberlassung 225,325—326 
- Arbeitsmarktförderungsgesetz 325-326 
- Arbeitsort 102 
- Arbeitszeitrecht 7 
- Betriebliche Pensionssysteme 319 
- Einstellende Niederlassung 184 
- Entsendung 182 
- Garantieerklärung 217-218 
- Günstigkeitsprinzip 99 
- IPR-Reform 9 
- Kollektivvertragsrecht 408.427.442.452 
- Mutterschutz 120 
- Parteierwartungen 191 
- Probearbeitsverhältnis 131 
- Recht der stärksten Beziehung 189 
- Rechtswahl 88, 93-94, 104,264-265,276 
- Rückverweisung 177 
Overriding provision (Statute) 138. 148 

Pakistan 468 
Panama 257,418,470 
Parteiautonomie (s. auch Rechtswahl) 

52-55, 57-58, 63, 71, 80-87, 87-104, 
114, 179 , 218, 248 , 248 - 249 . 362 -367, 
413 - 414, 418- 423 , 438 - 439 , 474, 
478 - 479, 486 

- Kritik 54, 80-84 
- Übertreibung 202 
- Verfassungsgarantie 54 
- voraussetzungslose 100 
Patron introuvable (s. auch Arbeitgeber-

mangel) 212-213,221 
Patronatserklärung (s. auch Garantieerklä-

rung) 214 
Personalakte 316 

Personaldatenverarbeitung s. unter Be-
triebsverfassung 

Personalführungsgesellschaft 224, 229 
Personalprinzip 
- kollisionsrechtliches 126 
- völkerrechtliches 106, 109 
Personalstatut s. Staatsangehörigkeit 
Personalvertretungsrecht 362 
Philippinen 474, 492 
Portugal 466,486, 497 
Privatautonomie 38, 41, 51, 52-54, 81-84, 

89,474,475,479 
- Grenzen 37, 97 
- und Tarifautonomie 421, 475, 479 
- und Verfassung 41—42 
Privatrecht 
- räumliche Grenzen 132 
- Schutzzweck 82 
- Strukturwandel 74 
Privatrechtsmodell 
- ideologisches 74 
- vorstaatliches 73 
Privatrechtsordnungen 
- Austauschbarkeit 81-82, 122 
- Gleichrangigkeit 63-67, 73, 97, 122, 315 

Qualifikation (s. auch Auslegung) 10, 78. 91, 
94-95, 157,169-173, 213, 216.262-263, 
296.375-376,493 

- autonome 170-171 
- Eingriffsnormen 171 
- europäische 171 
- Funktionsbegriffe 169, 170, 173 
- primäre 169 
- rechtsvergleichende 170, 171,213,225 
- sekundäre 169 
- Systembegriffe 169, 170, 172 
Qualifikationsstatut 170-171 
- lex fori 170, 172 

Realer Parteiwille 200-201 
Recht der engeren (engsten) Verbindung 

60-61, 86, 133, 150-151. 153, 155, 156, 
176, 180, 183, 186, 187-188, 188-197, 
212,227,290,312,377,408,423-426,479, 
486 

- allgemeines Prinzip 189 
- Auffangklausel 195-196,480 
- Ausnahmeklausel 196-197 
- Ausweichklausel 180, 187, 196, 206, 227, 

377 
- Beweislastregel 189 
- Einbruchstelle der subjektiven Lehre 

190-191 
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- Funktion 189-192 
- Gesamtheit der Umstände 150, 176, 

192-195, 253,424 
- Korrektur des Günstigkeitsprinzips 192 
- primäre Abwägungskriterien 194 
- Rechtswahl als Indiz 192 
- sekundäre Abwägungskriterien 195 
- Vermutungen 61, 423-424 
Rechtsfähigkeit 427 
- Anknüpfung 427 
Rechtssicherheit s. Anknüpfung, Sicherheit 
Rechtsspaltung 53-54, 203-204, 215, 452 
- gewillkürte 53-54, 203-204, 215,452 
- parteiautonome s. Rechtsspaltung, gewill-

kürte 
Rechtsvereinheitlichung 162, 165,171, 191 
Rechtsvergleichung 15-16, 85, 104, 255, 

277,422,467,488,494,501 
Rechtswahl (s. auch Parteiautonomie) 4, 16, 

51 ,52-57 ,58 ,60 ,61 ,63 ,82 ,87-104 ,133 , 
150, 157, 169, 174-175, 179-180, 185, 
190-191, 197-206, 208, 216-217, 225, 
234,242,248-282,283,293,301,312,316, 
318 , 321, 337 , 363 - 367, 413 . 476 - 477, 
478-479 

- Ablehnung 82, 363 
- Abschluß 88,92 - 94,198-204 
- Abschlußkontrolle 249, 252 
- ausdrückliche 53,57,93-94,199, 264,423 
- außerstaatliches Recht 202 
- Bedeutung 85-86, 179,198 
- Benachteiligungsabsicht 83 
- Beteiligung des Betriebsrates 205 
- Billigkeitskontrolle (s. auch Inhaltskon-

trolle) 55, 85, 204 
- durch Tarifvertrag 88, 91-92 . 199-200, 

259, 436 - 440, 478- 479 
- einseitige 88-89. 97,278,280 
- Erklärung 199-201 
- Form 92-93, 204 
- Formzwang 92 
- Formularverträge 83,205 -206 
- Gegenstand 202-203 
- Grenzen 53, 55-57, 72, 87-104, 157, 

248-282, 313, 315 
- im Prozeß 85, 93,201 
- individuelle 438 
- Inhalt 88, 94-96 
- Inhaltskontrolle (s. auch Billigkeitskon-

trolle) 204,249-258 
- Inlandsvertrag 250 
- kollektive (s. auch Rechtswahl durch Ta-

rifvertrag) 438 
- kollisionsrechtliche s. unter Verweisung 

- konkludente s. Rechtswahl, schlüssige 
- materiell-rechtliche s. unter Verweisung 
- Mißbrauch 83 
- nachträgliche 54, 201 
- neutrales Recht 202 
- Parteien 88, 90-92 
- Recht des Arbeitsortes 83 
- Recht des Entsendestaates 83. 87 
- schlüssige 53, 57, 92, 93-94. 191. 

200-201, 206, 272, 413, 423, 433 
- stillschweigende s. Rechtswahl, schlüssige 
- teilweise s. Rechtsspaltung und Teilrechts-

wahl 
- Umfang 53, 78 
- ungehörige 253 
- Veränderbarkeit s. Rechtswahl, Wandel-

barkeit 
- Verhältnis zur objektiven Anknüpfung 248 
- Vertrag 88 
- von Tarifnormen 8, 430- 436 
- Vorzüge 84-87, 94 
- Wandelbarkeit (s. auch Statutenwechsel) 

53 -54 .20 / 
- Wirksamkeit 204-206 
- Wirkung 52-53, 54-55. 88. 96-104. 

258-282 
- Zeitpunkt 53, 204. 249. 253, 281 
- Zulässigkeit 167 
Rechtswahlfähigkeit 90-91 
Rechtswahlfreiheit s. Parteiautonomie 
Rechtswahlvereinbarung s. Rechtswahl 
Reines Rechtsgebiet 76, 77 
Rente s. Betriebliche Altersversorgung 
Renvoi s. Rückverweisung 
Rückkehrklausel 26,208-209,214. 217, 322. 

323 -325 
Rückkehrschuldverhältnis 
- gesetzliches 323-325 
- vertragliches 208-209 
Rückrufmöglichkeit 385 
Rückverweisung 10, 153-154, 157, 

175-176, 177-178.265 
- versteckte 154,177-178, 232 
Ruhendes Arbeitsverhältnis s. Arbeitsver-

hältnis, ruhendes 
Rumpfarbeitsverhältnis 213-219, 321-322 

Sachnorm 46, 47, 153, 157, 173, 251, 324, 
333,362,381 

- Anwendungswille (s. auch unter Zwingen-
de Bestimmung) 47, 48, 77, 79-80 

- Auslandsbezug 362 
- Begriff 4, 36, 131 
- eigene 79 
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- fremde 80 
- Geltungswille s. Sachnorm. Anwendungs-

wille 
- Regelungszwecke 77 
-selbstgerechte s. Sachnorm, selbstbe-

schränkte 
- selbstbeschränkte 130-156, 157. 173, 

176-178,369 
Saudi-Arabien 142, 199, 263, 306-307. 310. 

357,377 
Schattengehalt (s. auch Vergleichsvergü-

tung) 215 
Scheingeschäft 209-210 
Schiedsklausel 264 
Schiff s. Seearbeitsrecht und Binnenschiff-

fahrt 
Schlichtung 465 
Schottland s. Großbritannien 
Schuldbeitritt 212 
Schuldstatutslehre 286, 304 
Schutz des Schwächeren 11, 42, 71, 83 - 84. 

88, 249,253-254 , 263, 268, 314. 341 
Schutzprinzip (völkerrechtliches) 109 
Schweden 
- Arbeitskampfrecht 472 
- Försäkringsbolaget Pensions 319 
Schweiz 355, 357, 367, 398, 492 
- berufliche Altersvorsorge 319 
- Eingriffsnormen 289, 309 
- Einstellende Niederlassung 184 
- Erfüllungsmodalitäten 296 
- Höchstarbeitsbedingungen 266 
- IPR-Reform 9 
- Kündigungsrecht 271 
- Lohnfortzahlung 256, 271 
- öffentliches Recht 115 
- ordre public 65 
- Recht des engeren Zusammenhanges 189, 

193 
- Rechtswahl 55-56, 88, 95-96, 264-265 
- Tarifvertragsrecht 408, 435 
Schwerbehindertenrecht 95, 106, 107, 117, 

125, 127, 260,290-292 , 335 
- Ausgleichsabgabe 106 
- Beschäftigungspflicht 125 
- Geltungsbereich 335 
- Hauptfürsorgestelle 106, 107, 125, 127, 

291,292 
- Kündigungsfrist 290 
- Kündigungsschutz 125, 290 
Schwerpunktanknüpfung s. Sitz des Rechts-

verhältnisses 
Seearbeitsrecht 22, 110, 134, 149, 150-152, 

154, 160, 173, 176-178, 187-188, 195, 

196-197, 224, 227, 262, 359-361, 410, 
416, 418, 423, 425, 466, 467-468, 
470 - 471, 476, 482, 491-492. 496 

- Arbeitskämpfe 316, 466, 467-468, 
470 - 471, 474 , 476 , 481-482 , 491-492, 
496 

- Ausflaggung 22-23, 236, 360 
- Betriebsverfassung 359—361 
- „Billige Flaggen" 59, 197, 227. 467. 

470-471,474,482,492,496 
- Ein-Schiff-Gesellschaften 23. 224,496 
- Heuerverträge 187, 197 
- konstante Arbeitsumwelt 187-188, 

481-482 
- Manning company 224 
- Recht der engsten Verbindung 134, 150 
- Recht des Flaggenstaates 150, 197. 

467-468,476,492 
- Recht des Hafenstaates 467-468, 483 
- Reederhaftung 257 
- Schiff als Betriebsteil 236 
- Streik auf hoher See 467 
- Streikunterstützung 483 
- Tarifverträge 410, 416, 418,423, 425 
- Wechseldienst 188 
Seemannsgesetz 133, 154-155, 167, 262, 

287,316 
Selbstbeschränkte Sachnormen s. Sachnor-

men. selbstbeschränkte 
Selbstfahrnormen s. Sachnormen, selbstbe-

schränkte 
Self-denying provision (Statute) 138, 149 
Senegal 256,272 
Shared Values Approach s. Sonderanknüp-

fung, Wertegleichklang 
Singapur 492 
Sinnvolle Beziehung s. Genuine link 
Sitz des Rechtsverhältnisses 47, 48-49, 51, 

61, 63, 72, 76, 87, 91, 191, 283, 374,479 
Societas Europaea s. Europäische Aktienge-

sellschaft 
Soft Law 13 
Sonderanknüpfung (s. auch Eingriffsnorm 

und Zwingende Bestimmung) 7, 33, 62, 
79-80, 95, 103, 119, 125, 132, 155-156, 
158,167-168,170,206,213,228,242,247, 
283-330, 339-341, 359, 367-374, 
431-436, 472-474, 494-495, 505-507 

- Begriff 288 
- Durchsetzungsmacht s. Machttheorie 
- enge Verbindung s. Genuine link, kolli-

sionsrechtlicher 
- Staatsinteressen 309 
- von Tarifnormen 337, 443 
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- Wertegleichklang 308,310-311, 325. 326 
- Wertung 307,308-311 
Sowjetunion (ehemalige) 354, 357, 373 
Soziale Selbstverwaltung 431 
Sozialordnung 75, 334, 420 
Sozialplan s. unter Betriebsverfassung 
Sozialstaatsprinzip 41, 89, 101 
Sozialversicherungsrecht 109 -110 , 

126-129, 231,444 
- Anknüpfungen 126-129 
Spanien 
- Arbeitskampfrecht 466, 471 
- Zwangsschlichtung 475 
Sprung ins Dunkle 67, 68, 83, 104, 344 
Staatengleichheit 107 
Staatensouveränität 107, 108, 163, 372 
Staatsangehörigkeit 28, 62, 109, 111, 127, 

308,328,354,356,358,480 
- gemeinsame 68, 192, 194, 195, 213, 221, 

479,480 
Staatsverträge s. unter Völkerrecht 
- Auslegung s. unter Auslegung 
Stammarbeitsverhältnis s. Rumpfarbeitsver-

hältnis 
Statuskontrakt 450 
Statut 
- Bezeichnung 48 
Statutenlehre 45-47, 48, 49, 51, 339, 370, 

382 
- Entstehung 45 -46 
- Scheitern 46-47 
Statutenwechsel 10, 86 - 87, 129, 182-183, 

184, 212,220,221, 229, 233 ,238-240.480 
- bei Betriebsübergang 231-232, 238-240 
- bei Dauerschuldverhältnissen 86-87 
Stellvertretung 62, 350, 404, 441,453 
- Anknüpfung 441 
Streik s. unter Arbeitskampf 
Stufenanknüpfung s. Eventualanknüpfung 
Südafrika 
- Sozialversicherungsrecht 123 

Tarifautonomie 38, 338, 415, 420-421, 433, 
439,450,474-475,479,502 

- als kollektive Privatautonomie 475, 479 
- Grenzen 460-464 
Tarifdispositives Recht 42, 92, 259, 452 
Tarifgemeinschaft 
- der Konzernunternehmen 451 
Tarifnormen s. Tarifvertrag, normativer Teil 
Tarifvertrag (s. auch Tarifvertragsrecht) 8, 

23 ,37 ,41 ,91-92 ,254-257,338, 340,342, 
351 ,408-464 

- Abschlußnorm 439 
- Allgemeinverbindlicherkärung 8, 199. 

334,408.413,422,436.443 
- Anwendungswille s. Internationales Tarif-

vertragsrecht, Sonderanknüpfung 
- ausländische Tarifparteien 412-413. 415 
- Auslandsbezüge 411-415 
- Auslegung 415. 426.431. 433, 451. 452 
- Betriebsnorm 439 
- Doppelnatur 408 
- Durchführungspflicht 419, 434 
- fachlicher Geltungsbereich 337, 433, 448, 

462.506 
- Firmentarifvertrag 378, 425, 453, 

456 - 457. 496,497,498 
- Formgültigkeit 415, 428- 429. 438 
- Friedenspflicht 419, 424, 498 
- Gemeinsame Einrichtungen der Tarifpar-

teien 261,413 
- Geschäftsgrundlage 451 
- grenzüberschreitender 344, 404, 416. 418, 

429, 446-464 
- Inhaltsnormen 424 
- internationaler s. Tarifvertrag, grenzüber-

schreitender 
- kollisionsrechtlicher 378, 430, 436-440 
- konzernweiter 416, 496,499-500 
- Konzerntarifvertrag 418, 454-460 
- Kündigung 451 
- materiell-rechtlicher 430-436 
- mehrgliedriger 350, 449- 454, 460, 464 
- normativer Teil 39, 199-200, 251, 

254-257, 258. 260, 273, 334. 410, 
419-423.415,431,435,436,438,452,453 

- paralleler 418, 497 
- persönlicher Geltungsbereich 337. 425. 

429.432-433,443,444 
- räumlicher Geltungsbereich 8, 336. 337, 

351. 411-412, 413-415, 425, 429, 
432-433. 443, 444. 446, 448, 462, 502, 
503-504. 506 

- Rechtsnormen s. Tarifvertrag, normativer 
Teil 

- Rechtswahlfestigkeit 337,443 
- Rechtswahltarifvertrag s. Tarifvertrag, 

kollisionsrechtlicher 
- Schlichtungsvereinbarung 419 
- Schriftformklausel 204-205 
- schuldrechtlicher Teil 200. 419, 420. 408, 

426,461 
- Tarifarbeitszeit 277 
- Tarifgebiet s. Tarifvertrag, räumlicher 

Geltungsbereich 
- Tarifparteien 350 
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- t ransnat ionaler s. Tarifvertrag, grenzüber-
schrei tender 

- über Arbe i tnehmerver t re tungen 361 
- über Auslandsarbei t 404, 411-412, 414 
- über die Betr iebsverfassung 362, 372, 375, 

3 7 8 . 4 0 9 - 4 1 0 , 4 4 3 , 4 6 2 
- Unabdingbarkei t 276, 278 
- und Arbei tsverhäl tnis 413 - 415, 429- 445 
- Verbandstar i fver t rag 434, 496, 498, 506 
- Wirksamkeit 426 
- zeitlicher Geltungsbereich 433, 498 
- Z u s t a n d e k o m m e n 426 
Tarifvertragsrecht (s. auch Internat ionales 

Tarifvertragsrecht) 7 - 8 , 3 3 1 - 3 3 2 , 
3 3 4 - 3 3 6 , 337, 338, 340, 342, 351, 
408-464, 480 

- Anwendungsbere ichs . Internat ionales Ta-
rifvertragsrecht 

- Arbei tgebervereinigung 350, 496 
- Europabezug 333, 3 4 4 , 3 4 6 - 3 4 7 , 416 
- Gleichbehandlung der Tar i funterworfe-

nen 276 
- Günstigkeitsprinzip s. Günstigkeitsprin-

zip, materiell-rechtliches 
- Konzernbezug 24, 333, 348, 350, 416. 

445-464, 496 
- Publizitätserfordernissc 428 
- Tarifbindung 84, 199, 342, 350. 361, 375, 

408, 415, 422, 430, 432, 434, 437, 439, 
442 - 443, 457, 462 

- Tariffähigkeit 3 5 0 , 4 1 5 , 4 1 8 , 4 2 7 - 4 2 8 , 4 4 5 , 
450, 453,455 

- Tarifgeltung (s. auch Tarifvertrag, Gel-
tungsbereich) 23 .337 

- Tar i fkonkurrenz 9 7 - 9 8 , 255, 456 
- Tarifregister 423. 428 
- Tarifwirkung (s. auch Tarifvertrag, norma-

tiver Teil) 273, 334, 404, 408, 410, 415, 
4 1 9 - 4 2 3 , 431, 434. 436, 438, 441-442, 
4 4 5 , 4 5 0 , 4 5 2 , 4 5 3 , 4 5 6 

- Tarifzuständigkeit 23 
- Verbandsgedanke 421 
- Vertre tungsgedanke 421. 441, 442, 451 
- Verzicht auf Tarifleistungen 276, 278 
Tarifvertragsverordnung 334, 421 
Teilkonzern 3 9 8 - 4 0 0 
- Tei lkonzernbetr iebsrat 3 9 8 - 3 9 9 , 4 0 2 
- Teilkonzernspitze 398 - 400, 402 
Teilrechtswahl 202 -203, 273, 379, 406, 420, 

435,439 
- durch Tarifvertrag 439 
- und Günstigkeitsvergleich 273 
Teilverweisung 296,406 
Telefondatenerfassung 316 

Tendenzschutz 380 
- im Konzern 241 
Territorialitätsprinzip 49, 106-109 , 

109-110 , 114, 126-129 , 140, 338-339, 
340, 354-358, 3 6 7 - 3 7 4 , 4 0 2 - 4 0 4 , 408, 
420, 4 7 2 - 4 7 4 

- relatives 128 -129 
Torkontrollen 316 
Tunesien 219, 358 
Türkei 475 

Übergang von Arbeitsverhältnissen s. Be-
tr iebsübergang 

Überwachungskameras 316 
Unlauterer Wettbewerb 8 
- Ausnutzen des internat ionalen Rechtsge-

fälles 8 
Unternehmen 31, 391, 398 
- Begriff 391 
- grenzüberschrei tendes 3 1 - 3 2 
- Zuordnungsub jek t des Arbei tsrechts 23 
Unternehmensaufspaltung s. Betriebsauf-

spaltung 
Unternehmensgruppe s. Konzern 
Unternehmensmitbestimmung 2 3 - 2 4 , 

3 3 1 - 3 3 2 , 344, 385, 3 9 8 - 3 9 9 , 400 
- Konzernun te rnehmen 24 
Unternehmensverbund s. Konzern 
Unternehmensverfassung 40 
Unterordnungskonzern 27, 3 0 - 3 1 , 33, 246, 

3 2 3 , 3 4 8 , 3 9 1 , 3 9 7 , 3 9 9 , 4 0 0 , 4 0 4 , 4 5 1 , 4 5 4 , 
456 

Urlaubsrecht 9 4 - 9 5 , 135,271,297 
- Mindestur laub 94 
- Urlaubsanspruch 214 
USA s. Vereinigte Staaten 

Venezuela 475 
Verbindung, engere (engste) s. Recht der en-

geren (engsten) Verbindung 
Verbotsnorm s. Zwingende Bes t immung 
Verbraucherschutz 81, 2 5 2 , 2 5 3 - 2 5 4 
Vereinigte Arabische Emirate 182 
Vereinigte Staaten 27-28,139-147, 195,274, 

2 7 5 , 3 2 6 - 3 3 0 , 354.356, 360, 371, 386,442 
- Age Discrimination in Employment Act 

28, 111-112 , 1 4 3 , 1 4 5 - 1 4 7 , 327 
- Agency441 
- Alien exemption provision 141, 142 -144 
- Al ter Ego-Doktr in 27 ,328 
- Arbei t skampfrecht 472,491, 492 
- Arbei tsver t rag 92 
- Bet ter law approach 98, 100 -101 



596 Sachverzeichnis 

- Bona Fide Occupational Qualification 
3 - 4 

- Bürgerrechtsgesetz s. Vereinigte Staaten, 
Civil Rights Act 

- Civil Rights Act 3 - 4 , 27 - 28, 141-145, 
327 

- Diskriminierung(sverbote) 3,27,141,213, 
326 -330 

- Employee Retirement and Income Securi-
ty Act 319 

- Employer's choice provision 330 
- Employment at Will-Doktrin 3 
- Employment Discrimination s. Vereinigte 

Staaten, Diskriminierung 
- Entsendung 183 
- Equal Employment Opportunity Commis-

sion 27, 142,144, 147 
- Equal Pay Act 327 
- Executives of Their Choice-Klausel 28 
- Fair Labor Standards Act 146 
- Federal statutes 139 
- Federal regulations 139 
- Freundschafts-, Handels- und Schiffahrts-

verträge 28, 329 
- Governmental Interests 78 
- Interstate Conflicts 79 
- Joint employer relationship 330 
- Kündigungsschutz 3, 141, 327 
- Lanham Trade-Mark Act 145 
- National Labor Relations Act 145 
- Older Americans Act Amendments 

146-147 
- Rechtswahl 85 
- Seamen's Act 110 
- Ship and fire 328 
- Single employer test 27, 28,328-329 
- Statutenlehre 46 
- Statutory construction 139 
- Territorialitätsprinzip 140 
Vereinigtes Königreich s. Großbritannien 
Vereinte Nationen 12 
Verfassung 
- Kollisionsrecht 42, 316-317, 473-474, 

484, 502 
Vergleichsvergütung (s. auch Schattenge-

halt) 
- fiktive 214 
Verhaltenskodizes 13, 32 
Versailler Vertrag 12 
Versetzung 87,92,210, 323-324, 390 
- Zustimmung des Arbeitnehmers 220 
- Zustimmung des Betriebsrates 390 
Versetzungsrecht 
- konzernweites 25, 220, 243, 317 

- und Kündigungsschutz 243 
Versorgungsbezüge s. Betriebliche Alters-

versorgung 
Vertragsbeitritt 211-212 
Vertragsfreiheit s. Privatautonomie 
Vertragsspaltung s. Rechtsspaltung 
Vertragssprache 150, 191, 193, / 95 
Vertragsstatut (s. auch Internationales Ver-

tragsrecht) 52. 79-80, 156, 204-205, 260. 
285,286,287,299,313,493 

- Erosion 314 
- primäres 52 
Vertragsübergang 239 
Vertragsübernahme 221 
Verweisung (s. auch Anknüpfung und Kolli-

sionsnorm) 158, 173-178,333,439 
- Arten 174-175 
- Begriff 50 
- Gesamtverweisung 175 
- Kollisionsnormverweisung 174-175, 177 
- kollisionsrechtliche 53, 55, 83, 174, 199, 

204,250,273 
- materiell-rechtliche 52, 55, 83, 174. 199, 

249,250 
- Sachnormverweisung 174, 175 
- sachrechtliche s. Verweisung, materiell-

rechtliche 
- Umfang 174-176,222 
Verweisungsfreiheit s. Parteiautonomie 
Verweisungsrecht (s. auch Internationales 

Arbeitsrecht und Kollisionsnorm) 
- Begriff 7 - 8 , 16, 50, 339 
- Grenzen 77-80, 283-330 
- herkömmliches s. unter Internationales 

Privatrecht 
- klassisches s. unter Internationales Privat-

recht 
- Kritik 71-80 
- Prämissen 11 ,63-70 ,71 ,72 .81 , 133 
- und Sozialgedanke 81-84 
- und Staat 72, 73-75 , 121-125 
Verweisungsvertrag s. Rechtswahlvereinba-

rung 
Völkerbund 12 
Völkerrecht (s. auch Jurisdiction und Genui-

ne link) 10, 11-13,105—112, 285. 450 
- Allgemeine Regeln 11, 106 
- Inkorporation 164, 167 
- Schiff auf Hoher See 187 
- Transformation 164 
- Völkerrechtliche Verträge 11, 14, 160 
Volksgeist 74 
Vorbehaltsklausel 
- allgemeine s. ordre public 
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- spezielle s. Sonderanknüpfung 
Vorfrage s. unter Anknüpfung 
Vorlagepflichten (s. auch unter Betriebsver-

fassung) 
- grenzüberschreitende 402 -404 
Vorübergehende Entsendung s. Entsen-

dung. vorübergehende 
Vredeling-Initiative 34, 403-404 , 447 

Währung 150, 191, 193,195, 298 
Wales s. Großbritannien 
Wehrpflicht 302,307,311 
Weimarer Republik 368 
Weisungsrecht s. unter Arbeitgeber 
Weiterverweisung 175-176 
Weltrechtsprinzip 106 
Wertungswiderspruch 210 
Wettbewerbsrecht s. Unlauterer Wettbe-

werb 
Wettbewerbsverbot 91, 9 4 - 9 5 , 203 
- Teilrechtswahl 203 
Wiedereinstellungsklausel s. Rückkehrklau-

sel 
Wiener Kaufrechtsübereinkommen 162. 184 
Wiener Vertragsrechtskonvention 160. 161 
- Auslegungsregeln 160-161 
Wirtschaftsausschuß s. unter Betriebsverfas-

sung 
Wirtschaftsrecht 117 
- extraterritoriale Anwendung 145 
Wirtschaftsverfassung 40, 54. 369-371 , 373, 

420, 495 
Wohnsitz 46. 96. 109, 125, 127, 150,358,480 
- gemeinsamer 150, 194, 480 

Zeitarbeit s. Arbeitnehmerüberlassung 
Zession s. Arbei tgeberrechte. Abtretung 
Zessionsstatut 220 
Zurückbehaltungsrecht 270 
Zweistufenlehre des IPR 299 
Zweitregistergesetz s. Flaggenrechtsgesetz 
Zwingende Bestimmung (s. auch Eingriffs-

norm und Sonderanknüpfung) 4 2 - 4 3 , 
251, 259-262 , 267 , 286 -292 , 305, 
307-308, 335, 340, 366, 379-380 . 406, 
413. 419,421, 426, 436, 461, 475, 483 

- Anwendungsinteressen 288 
- Anwendungswille 48, 6 9 - 7 0 , 120, 155, 

260-262, 287,308, 328 
- arbeitnehmerschützende 262-267 
- beiderseitig zwingende (s. auch Höchstar-

beitsbedingungen) 266 
- einseitig zwingende 42. 251, 266, 286, 

290-291, 293 
- Gewohnheitsrecht 251 
- innerstaatlich zwingende 260, 286-287 , 

305, 313-314 , 323, 430.452, 461 
- international zwingende 260 , 286 - 292, 

305, 314, 342, 406. 433, 461. 464 
- Kategorien 286-287 , 340 
- Normzweck 289 
- Rechtsquelle 251. 259 
- Richterrecht 251 
- Schutz kollektiver Interessen 262 
- Schutzrichtung 2 6 6 - 2 6 7 
- Schutzzweck 263 -266 
- tarifdispositive s. Tarifdispositives Recht 
- Umkehrschluß 291-292 
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